
Soltau
SPD-Antrag zu 
Ratsarbeit	 Seite 2
Soltau
Förderverein stellt 
Via Romea vor	 Seite 3
Soltau
Gymnasium: Ehemalige 
spendieren Tablets	 Seite 4
Verlagssonderveröffentlichung
Sicher durch 
den Winter	 Seite 11

heute im heide kurier

1

Ba
ue

n 
un

d W
oh

ne
n

Bauen
Wohnen

und

Oktober 2018

Verlagssonderveröffentlichung

Heute mit
Verlagssonderveröffentlichung
„Bauen und Wohnen“

heide
kurieram Sonntag

Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

Kfz-Prüfstelle Schneverdingen

Unfall?

Hier sind wir Ihre erste 
Adresse für ein Schaden-
gutachten.

Gallhorner Flatt 3
: 05193/9713166

Plakette fällig?

Ohne Termin!

Hier kleben wir 
Ihnen „eine“!

Anzeige_92,5x70mm_VP_Koch.indd   1 09.10.18   10:19

Sonntag, 28. Oktober 2018	 Nr. 86 / 39. Jahrgang	 Telefon 05191 9832-0
www.heide-kurier.de	 anzeigen@heide-kurier.de	  redaktion@heide-kurier.de

Seniorenstammtisch in Munster
MUNSTER. Die Verkehrswacht und 

der städtische Seniorenbeirat in 
Munster laden wieder zu einem Se-
niorenstammtisch ein, diesmal am 
Donnerstag, dem 15. November. 

Bereits seit 2013 bietet die Ver-
kehrswacht Munster-Bispingen in 
Kooperation mit dem Seniorenbeirat 
zweimal im Jahr eine Veranstaltung 
für die ältere Bevölkerung an. The-
men waren bislang unter anderem 
der richtige Umgang mit Medikamen-
ten, „Führerschein damals und heu-
te“ oder das Rettungsleitsystem im 

Heidekreis. „Der Zuspruch war immer 
unterschiedlich, viele haben aber 
nach einem weiteren Stammtisch 
gefragt“, erklären sowohl der Ver-
kehrswacht-Vereinsvorsitzende Bo-
do Rockmann als auch der Senioren-
beiratsvorsitzende Detlev Weber. 
Daher hätten sie sich entschlossen, 
erneut einen Stammtisch speziell für 
ältere Verkehrsteilnehmer zu organ-
sisieren. 

„Was tun am Unfallort - Neues aus 
der Ersten Hilfe“ lautet das Thema 
des Vortrages mit dem DRK-Bereit-

schaftsführer aus Munster Christian 
Gerling. Dieser gibt Tips für das rich-
tige Verhalten an einer Unfallstelle. 
„Nach dem Gesetz ist Jedermann 
verpflichtet, Hilfe zu leisten, wenn ihm 
dieses, ohne selbst Schaden zu neh-
men, möglich ist“, betont Rockmann. 

Der Seniorenstammtisch beginnt 
am 15. November um 15 Uhr im Sol-
datenheim „Oase - Zum Oertzetal“. 
Für Kaffee und andere Getränke ist 
gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, ebensowenig eine Mit-
gliedschaft in einem der Vereine. 

„Folk im Theeshof“
Gudrun Walther und Jürgen Treyz zu Gast

SCHNEVERDINGEN. Zum „Folk 
im Theeshof“ lädt der Kulturverein 
Schneverdingen gemeinsam mit 
dem Heimatbund ein: Zwei Musiker 
der Formation „Cara“ bieten am Frei-
tag, den 2. November, „handge-
machte Folkmusik“.

Gudrun Walther (Geige, Gesang, 
diat. Akkordeon) und Jürgen Treyz 
(Gitarre, Gesang) sind zwei der er-
folgreichsten Folkmusiker Deutsch-
lands. „Mit diversen Bands und Pro-
jekten - allen voran ‚Cara‘, mit denen 
sie auch bereits zwei Irish Music 
Awards gewannen - touren sie regel-
mäßig in Europa und den USA und 
haben bereits unzählige CDs mit kel-
tischer und mit deutscher Musik ver-
öffentlicht“, unterstreicht Carmen 
Engelhardt, Pressewartin des Kultur-
vereins. „Das Duo ist für die beiden 
Musiker eine Entdeckungsreise zu 
den eigenen Wurzeln und eine Mög-

lichkeit, die komplette Bandbreite 
ihres Könnens auszuspielen.“ Die 
kleine Besetzung ermögliche ein 
spontanes, intuitives Zusammen-
spiel. Gudrun Walther und Jürgen 
Treyz spannen den Bogen von 
deutschsprachigen Volksliedern 
über die keltische Musiktradition, die 
sozusagen ihr zweites Zuhause ge-
worden ist, bis hin zu Bluegrass-
Songs, die sie auf ihren Tourneen 
kennengelernt haben. Am Freitag, 2. 
November, sind sie zu Gast beim 
Kulturverein Schneverdingen und 
spielen ab 20 Uhr im  Theeshof. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung „Vielseitig“, der 
Schneverdingen-Touristik, der Kul-
turstellmacherei und dem Famila-
Markt Schneverdingen. Der Abend 
ist eine gemeinsame Veranstaltung 
mit dem Heimatbund Schneverdin-
gen. 

Gudrun Walther und Jürgen Treyz spielen in Schneverdingen „handge-
machte Folkmusik“.  

Gottesdienst in Munster
MUNSTER. Aus Anlaß des Refor-

mationstages, der ab diesem Jahr 
ein gesetzlicher Feiertag in Nieders-
achsen ist, laden die Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinden in 
Munster am 31. Oktoer um 19 Uhr in 
die St. Urbanikirche ein. Unter dem 
Motto „Zur Freiheit hat uns Christus 

befreit“ halten Militärpfarrer Yves 
Töllner von der St.-Stephanus-Ge-
meinde und Pastorin  Meike Müller-
Bilgenroth den Gottesdienst, beglei-
tet von Mitgliedern aus dem Kirchen-
vorstand. Den musikalischen Rah-
men übernimmt Kantor Daniel Hein-
rich. 

Einbruch bei Anglerverein
DRÖGENHEIDE. Am späten 

Dienstagabend, gegen 22.45 Uhr, 
beobachtete ein Zeuge in Drögehei-
de, wie drei Personen in ein Gebäu-
de des Anglervereins an den Fisch-
teichen einstiegen. Als die alarmierte 
Polizei eintraf, waren die Täter aber 
bereits mit ihren Fahrrädern geflüch-
tet. Einen Tatverdächtigen konnten 

die Beamten im Rahmen der Fahn-
dung auf einem gestohlenen Fahrrad 
beim Versuch, zu fliehen, festneh-
men. „Der polizeibekannte 21jährige 
äußerte sich kaum“, so Polizeispre-
cher Olaf Rothardt. Über die Beute 
und Höhe des Schadens konnten 
zunächst keine Angaben gemacht 
werden. Die Ermittlungen dauern an. 

Neue Konstruktion für
Soltauer Jugendarbeit
Juze bleibt erhalten / Leitungsteam gekündigt / Träger- wird Förderverein

SOLTAU (mwi). Die Würfel sind 
gefallen, und zwar so, wie es schon 
Mitte September absehbar gewe-
sen ist (HK berichtete): Die Jugend-
arbeit in Soltau soll neue Wege 
gehen. Und das ist mit einschnei-
denden Maßnahmen verbunden: 
Das Jugendzentrum (Juze) bleibt 
zwar erhalten, aber der 1980 ge-
gründete Trägerverein Freizeitbe-
gegnungsstätte wird diese Träger-
funktion aufgeben und sich in einen 
- so der einstimmige Mitgliederbe-
schluß - Förderverein umwandeln, 
denn die Jugendarbeit wird künftig 
wieder in der Hand der Stadt liegen. 
Verbunden damit ist auch eine 
Maßnahme, gegen die sich jugend-
liche Nutzer des Juze im Septem-
ber mit einem Video gewandt hat-
ten: Das Juze-Leitungsteam mit 
Elke Lindhorst und Frithjof Cohrs 
hat seine Kündigung zum 30. Juni 
2019 erhalten.

Im September wollte sich Elke 
Cohrs, Vorsitzende des Förderver-
eins, nicht konkret zu den Planungen 
äußern, sondern erst einmal die Mit-
gliederversammlung abwarten, die 
am vergangenen Montag über die 
Bühne gegangen ist. Gemeinsam 
mit den Vorstandsmitgliedern Chri-
stian Schulz und Siegfried Belz so-
wie Bürgermeister Helge Röbbert 
und Stadtjugendpflegerin Marion 
Kreutzer erläuterte Cordes am ver-
gangenen Donnerstag die künftigen 
Perspektiven.

Das, was Jugendarbeit, noch dazu 
eine erweiterte, heute erfordere, sei 
vom bisherigen Trägerverein nicht 
mehr leistbar, der von der Stadt Sol-
tau jährlich 130.000 Euro für Perso-
nal und laufenden Betrieb erhalten 
hat: Der ehrenamtliche Vorstand sei 
Aufgaben wie Krisenintervention, 
Konfliktgesprächen oder Personal-
gesprächen nicht mehr gewachsen. 
Zudem gebe es heute in der Jugend-
arbeit sehr viele unterschiedliche 
Einflußfaktoren, die vom Medienver-
halten bis hin zu familiären Proble-
men reichten. Parallel hätten sich 
auch die gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen verändert, so Cordes.

Schon 2016, berichtet die Vereins-
vorsitzende, habe es eine von der 
Lüneburger Uni begleitete Zukunfts-
werkstatt der beteiligten Gruppen 
gegeben. Dies mit dem Ergebnis, 
daß eine Ausweitung des Juze-Auf-
gabenspektrums vom Tägerverein 
und dem Leitungsteam des Jugend-
zentrums nicht leistbar wäre.

Cordes verweist zudem auf die 
Soltauer Umfrage „Jugend 2.0“. Die 
habe 2017 ergeben, daß 314 von 417 
befragten Jugendlichen das Juze 
nicht nutzten. Deren Wünschen nach 
mehr und anderen Angeboten könn-
te der Verein ebenfalls nicht nach-
kommen. Wie Cordes und Röbbert 
gleichermaßen betonen, habe sich 
damit die Frage ergeben, wie Ju-
gendarbeit auf breitere Füße gestellt, 
ausgeweitet und verbessert werden 
könnte. Herausgekommen ist dabei 
eine Konstruktion mit drei Vertrags-
partnern - der Stadt Soltau, dem 
neuen Förderverein und einem freien 
Träger der Jugendhilfe.

Und genau einen solchen profes-
sionellen Träger, so der Bürgermei-
ster, gelte es jetzt im Rahmen eines 
sogenannten Interessenbekun-
dungsverfahrens zu finden: „Wir ge-
hen davon aus, daß uns dies inner-
halb der kommenden Monate gelingt. 
Während dieser Zeit stellen Stadt und 
Förderverein sicher, daß das Juze 
nicht geschlossen wird.“ Dies eröffne 
Lindhorst und Cohrs angesichts ihrer 
Weiterbeschäftigung bis zum 30. Ju-
ni die Möglichkeit, sich als erfahrene 
Fachleute vor Ort bei einem neuen 
Träger bewerben zu können, so Belz. 
Den Übergang der beiden Arbeitsver-

hältnisse auf einen neuen Träger fest-
zulegen, das sei nicht möglich gewe-
sen. Zudem übernehme dieser Sozi-
alraumpartner nicht nur das Juze 
sondern auch andere Bereiche der 
Jugendarbeit. In diesem Zusammen-
hang weist Cordes noch einmal dar-
auf hin, das niederschwellige Ange-
bot des Juzes erhalten zu wollen: 
„Der Offene-Tür-Bereich soll beste-
hen bleiben. Das ist dem Verein ganz 
wichtig.“

Bei den Überlegungen für die 
künftige Ausgestaltung der Jugend-
arbeit, so Röbbert, sei es bisher 
nicht um Geld, sondern nur um Qua-
lität gegangen, denn um gesell-
schaftlichen Herausforderungen zu 
begegnen, „ist eine gemeinsame 
und durchgängige Betreuung unse-
rer Kinder und Jugendlichen wich-
tig.“ Hier sollten schon Kitas und 
verstärkt auch die Schulen einbezo-
gen werden. „Aber wir werden dar-
über hinaus auch immer für die, die 
Hilfe brauchen, besondere Angebo-
te schaffen.“ Und Kreutzer ergänzt: 
„Wir müssen vieles neu denken, 
denn beispielsweise sieht die Ko-
operation mit einer Schule erheblich 
anders aus, wenn es etwa eine 
Ganztagsschule ist.“ Jugendarbeit 
sei heute nicht mehr an einen einzi-

gen Ort und geschlossene Räume 
gebunden. Moderne Jugendarbeit, 
vor allem, wenn das Kindswohl ge-
fährdet sei oder gefördert werden 
müsse, setze an vielen Punkten an. 
Jugendarbeit gehe nach außen, in 
die Familien und an die Aufenthalts-
orte der Jugendlichen. Sie müsse 
flexibel und verläßlich sein.

Auch Kreutzer verweist auf die 
Umfrage unter den Jugendlichen und 
deren Wunsch nach neuen Angebo-
ten und Konzepten. Wichtiger Stand-
ort für die künftig breitere Jugendar-
beit solle dann auch das neue Medi-
enzentrum Waldmühle werden.

Was die Kindern und Jugendlichen 
wirklich wollen und sich wünschen, 
können sie übrigens selbst an die 
richtige Adresse bringen: Unter dem 
Motto „Deine Stimme zählt“ lädt die 
Stadt alle Soltauer zwischen zehn 
und 23 Jahren für Montag, den 12. 
November, von  17 bis 19 Uhr in die 
Felto-Filzwelt ein. Dort steht, mode-
riert von Maik Peyko, Diplom-Sozial-
pädagoge/Sozialarbeiter, ein Ju-
gendforum auf dem Programm, bei 
dem alle Interessierten ihre Ideen und 
Verbesserungsvorschläge für das 
Freizeitangebot in der Böhmestadt 
loswerden können.

Ausrichtung der künftigen Jugendarbeit erläutert: (v.l.) Siegfried Belz, Helge Röbert, Elke Cordes, Marion 
Kreutzer und Christian Schulz.� Foto: mwi
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Bericht aus Brasilien
Carolina Borowski Closs berichtet im LHH

HERMANNSBURG. Die meisten 
Brasilianer sind stolz auf ihre kultu-
relle und ethnische Vielfalt – kennen 
aber auch deren Herausforderungen, 
auf die sie eine eigene Antwort ge-
funden haben: Empathie. Was das 
heißt, beantwortet Carolina Borowski 
Closs, Süd-Nord-Freiwillige des 
Evangelisch-lutherischen Missions-
werks in Niedersachsen (ELM), am 
30. Oktober um 19 Uhr im Her-
mannsburger Ludwig-Harms-Haus 
(LHH).

Empathie: Damit ist die Fähigkeit 
gemeint, sich in die Situation eines 
Menschen oder einer Gruppe einzu-
fühlen, die so ganz anders ist als man 
selbst - seien es Geflüchtete aus 
Venezuela, Einwanderer aus Mittela-
merika oder Kuba. Brasilianer emp-
finden diese Menschen in der Regel 
als Bereicherung und weniger als 
Belastung, so die Erfahrung von Ca-
rolina Borowski Closs, selbst Brasi-
lianerin. Die Psychologiestudentin ist 
im Rahmen des ELM-Freiwilligenpro-
gramms „Seitenwechsel“ seit sieben 
Monaten in Deutschland.

Als sogenannte Süd-Nord-Freiwil-
lige arbeitet sie im Rahmen ihres 
Dienstes mit Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und bringt ihnen die 
Vielfalt Brasiliens nahe. Die deut-
schen Konfirmanden lernen dabei 
auch ihr eigenes Land aus der Sicht 
Brasiliens kennen. Manchmal sind 
sie überrascht, weil das, was für Sie 
selbstverständlich ist, auf Carolina 
manchmal etwas komisch wirkt. Da-
bei entdeckt sie manche Widersprü-
che zwischen Klischee und Wirklich-
keit, von denen sie an diesem Abend 
ebenfalls berichten wird.

Geboren in Passo Fundo, einem 
Ort mit Menschen italienischer, spa-
nischer und deutscher Herkunft, ist 
für Carolina Borowski Closs die bra-
silianische Kultur eine Mischung aus 
den Kulturen ihrer Einwohner und 

Vorfahren. Trotzdem gebe es auch so 
etwas wie Rassismus, was sich vor 
allem an der Hautfarbe festmache, 
so die junge Brasilianerin. Auch ent-
scheide die Herkunft eines Men-
schen oft darüber, ob er oder sie 
Zugang zu Bildung erhalte.

Carolina Borowski Closs wird in 
ihrem Vortrag diese Schattenseiten 
Brasiliens nicht verschweigen, aber 
vor allem dessen bunte ethnische 
Vielfalt beleuchten, der die Mehrheit 
der Brasilianer mit großer Empathie 
begegnet.

Jedes Jahr kommen im Rahmen 
seines Freiwilligenprogramms „Sei-
tenwechsel“ junge Erwachsene aus 
Ländern wie Argentinien, Brasilien, 
Indien und Südafrika nach Deutsch-
land und arbeiten für ein Jahr als 
Freiwillige in gemeinwohlorientierten 
Einrichtungen Niedersachsens. Dazu 
gehören Kindertagesstätten, Schu-
len, Kirchengemeinden, diakonische 
Einrichtungen und auch das ELM.

Carolina Borowski Closs berichtet 
am kommenden Dienstag aus ihrer 
Heimat Brasilien.

Rat soll Ziele festlegen
SPD-Antrag zur Einbeziehung der Fraktionen in Haushaltsaufstellung

Den Rat schon in die Haushaltsaufstellung maßgeblich einbeziehen: (v.l.) Harald Garbers, Reiner Klatt und 
Siegrfried Belz.� Foto: mwi

SOLTAU (mwi). „Wir können nicht 
immer nur jammern, daß wir als Rat 
mehr entscheiden möchten als bis-
her. Wenn wir das wollen, müssen 
wir auch etwas dafür tun“, meint 
Soltaus stellvertretender SPD-Frak-
tionsvorsitzender Reiner Klatt. Und 
das sehen auch Fraktionschef Ha-
rald Garbers und Fraktionsmitglied 
Siegfried Belz so. Dahin zielt dann 
auch der Antrag, den die SPD-Frak-
tion in der Ratssitzung am kommen-
den Donnerstag stellen will: Danach 
sollen die Stadtväter und -mütter 
schon bei der Aufstellung des 
Haushaltes bei der Festlegung von 
Zielen und Maßnahmen entschei-
dend mitreden.

Worum es geht, klingt komplex und 
reichlich kompliziert - und ist auch 
nicht ganz enfach: Der Haushalt, in 
dem festgelegt wird, welche Aufga-
ben eine Kommune im kommenden 
Jahr bewältigen muß und will und mit 
welchen Summen dies voraussicht-
lich zu bezahlen ist, legt damit quasi 
auch eine kommunalpolitische Mar-
schrichtung fest. Die Verwaltung er-
stellt alljährlich einen solchen Haus-
halt, den dann der Bürgermeister in 
den Rat einbringt. Fraktionen und 
Ausschüsse befassen sich in der 
Folge mit dem Zahlenwerk und sor-
gen möglicherweise noch für Verän-
derungen, bevor dann der Rat den 
Haushaltsentwurf am Ende annimmt 
oder ablehnt.

Zumeist ist es die Verwaltung, die 
die inhaltliche Vorarbeit erledigt. 
Über solche Inhalte wird dann, häufig 
noch nicht sehr genau, im Rahmen 
des Haushaltes und später im Jahr 
dann als konkrete Maßnahme durch 
den Rat abgestimmt.

Hier will jetzt die SPD-Fraktion an-
setzen und den Rat viel früher und 
gestaltender einbezogen sehen: 
Schon bei der Aufstellung des Haus-
haltes soll der Rat konkret Inhalte, 
Ziele und Maßnamen festlegen kön-
nen. Dies, so Klatt, sei im Rahmen 
der doppischen Haushaltführung 
gemäß der Kommunalen Haushalts-
kassenverordnung durchaus als 
Steuerungsinstrument vorgesehen, 
werde aber vor allem von kleineren 
und mittleren Kommunen noch nicht 
sehr häufig genutzt: „Das hat eine 
Untersuchung des Landesrech-
nungshofes, in die auch Soltau ein-
bezogen war, ergeben.“

Sogenannte „wesentliche“ Pro-
dukte eines Haushaltes sind es, für 
die diese Möglichkeit gilt. „Das sind 
Produkte, die für Entwicklung und 
Finanzen einer Kommune von zen-

traler Bedeutung sind“, erläutert Gar-
bers. Bei diesen Produkten fehle die 
Zielvorgabe oft komplett. Hier seien 
die Räte gefragt: Strategische Ziele 
seien von den politischen Entschei-
dungsträgern festzulegen und zu 
verantworten.

Speziell für Soltau, wo gerade das 
integrierte städtebauliche Entwick-
lungskonzept (Isek) erstellt wird, wer-
de dem Rat in Sachen Isek die Rolle 
der Steuerung und Kontrolle zukom-
men. Hier sollen, so der SPD-Antrag, 
in den maßgeblichen Teilhaushalten 
wesentliche Produkte mit den dazu-
gehörenden Leistungen beschrieben 
werden. Welche Produkte dabei als 
„wesentlich“ definiert werden, dar-
über sollen sich Rat und Verwaltung 
über die Fachausschüsse abstim-
men. Schon für das Haushaltsjahr 
2019 sieht der SPD-Antrag die Mög-
lichkeit, wesentliche Produkte und 
Produktgruppen festzulegen. Hier 
schlagen die Sozialdemokraten 
Grundschulen (Produkt 211), Kita 
(Produkt 3651) und Jugendarbeit 
(Produktgruppe 362) vor. Ebenfalls 
im Auge hat die SPD räumliche Pla-
nung und Erweiterungsmaßnahmen 
(Produktgruppe 511) sowie Wirt-
schaftsförderung (Produktgruppe 
571). Ob diese beiden als wesentli-
che Produkte einzustufen seien, sol-
le sich in der Diskussion in den Haus-
haltsberatungen ergeben.

Wenn der Rat, der am Ende dar
über zu entscheiden hätte, was ein 
wesentliches Produkt ist, sich dem 
SPD-Antrag anschlösse, dann wäre 
dies für die Kommunalpolitiker einer-
seits mit größeren und früher einset-

zenden Gestaltungsmöglichkeiten 
verbunden. Andererseits bedeutete 
dies auch mehr Arbeit und größeren 
Zeitaufwand. Das räumen auch die 
Sozialdemokraten ein: „Ausschüsse 
müßten häufiger tagen, wobei man-
che bisher ohnehin nur einmal im 
Jahr zusammenkommen. Diese bes-
seren Mitgestaltungsmöglichkeiten 
eröffnen aber nicht nur den Fraktio-
nen neue Perspektiven - sie könnten 
auch die Arbeit im Rat für den kom-
munalpolitischen Nachwuchs inter-
essanter machen. Der Rat müßte 
dann allerdings auch anders von der 
Verwaltung mitgenommen werden. 
Das heißt, es müßte mehr Transpa-
renz und weitere Informationen ge-

ben“, so Klatt. Funktionieren könne 
diese Form der Mitgestaltung aller-
dings nur in enger Abstimmung zwi-
schen Rat und Verwaltung: „Dies ist 
eine Chance, die Zusammenarbeit 
zwischen den Fraktionen und der 
Verwaltung zu verbessern, denn es 
ist ein breiter Konsens nötig“, betont 
Garbers.

Wie die anderen Fraktionen den 
Vorstoß der SPD sehen, wird sich 
noch nicht in der Sitzung am kom-
menden Donnerstag zeigen. Dann 
nämlich wird der Antrag zunächst 
einmal nur eingebracht und, wenn es 
der Rat so will, zur weiteren Behand-
lung in den zuständigen Ausschuß, 
den Finanzausschuß, verwiesen.

Freitag zum Wochenmarkt
nach Hermannsburg!

Flugenten ....................... kg 10,99 �

Einkellerungskartoffeln 
..........................................10 kg ab 3,33 �

Lagerzwiebeln ............5 kg 2,99 �

Rot- & Weißkohl ........Kopf 1,50 �

Frisch vom Bauern:
Eier, Geflügel, Gemüse

3 Kilo neue Kartoffeln (Annabelle) für 2 Euro
Gegen Vorlage dieses Gutscheines in

Schwutkes Frischmarkt, Aktion bis zum 7.7.12

Gutschein
ausschneiden
u. mitbringen

Familienfotos
Jetzt zum Aktionspreis!
Gleich Termin vereinbaren.

Povel
Marktstr. 1 · Soltau

Dachdecker sucht Arbeit, wie 
z. B. Dachrinnenerneuerung und 
Reparatur, Flachdach-Sanierung, 
Schornsteinsanierung, jegliche 
Schieferarbeiten, Blechabde-
ckungen First-Sanierung und vie-
les mehr! Wir kommen auch für 
Kleinreparaturen! Herbstangebot: 
Kostenloser Dach-Check! Si-
chern Sie sich jetzt ihren Termin! 
Telefon 04131 7993224, mobil 
0160 97053539

GPS-Geräte gestohlen
ILSTER/LEVERDINGEN. In der 

Nacht von vergangenen Dienstag auf 
Mittwoch entwendeten Unbekannte 
von jeweils einem Traktor in Ilster und 
in Leverdingen einen GPS-Empfän-
ger. In Leverdingen brachen die Täter 
außerdem eine Werkstatt auf und 

ließen Werkzeug mitgehen. An einem 
anderen Schlepper versuchten die 
Unbekannten, das Bedienteil für ei-
nen Kartoffelroder auszubauen. Der 
Gesamtschaden wird laut Polizei-
sprecher Olaf Rothardt auf rund 
15.000 Euro geschätzt.

Thema Koran
Dr. Muhammad Sameer Murtaza referiert

MUNSTER. „Der Koran als Frie-
densbotschaft?“ - diesem Thema 
widmet sich eine Veranstaltung der 
Evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Munster, die am Vorabend 
des  Reformationstages, also am 30. 
Oktober, um 19 Uhr im Ludwig-
Harms-Haus in Munster, Kirchgarten 
16, auf dem Programm steht.

Referent ist Dr. Muhammad Sa-
meer Murtaza, Islam- und Politikwis-
senschaftler, islamischer Philosoph 
und Buchautor. Seit 2010 ist er als 
erster Muslim bei der Stiftung Welt-
ethos in Tübingen als Islamwissen-
schaftler tätig. Dr. Murtaza forscht 
unter anderem zum Thema Gewalt-
losigkeit, abgeleitet aus den Quellen 
des Islam. „Die drei monotheisti-
schen Religionen verkörpern auf der 
einen Seite eine Friedensbotschaft, 
ihnen wird ein mehr oder weniger 
großes Friedenspotential nachge-
sagt. Ein weiterer Aspekt ist ein ge-
meinsames Weltethos aller Religio-
nen (Hans Küng), das als einigendes 

und Frieden stiftendes Band der 
Völkergemeinschaft und als einziges 
Mittel für das Überleben der Welt 
angesehen wird.  Andererseits ist die 
Verquickung von Religionen und Ge-
walt in (gesellschafts-)politischen 
Kontexten nicht zu übersehen. Wahr-
genommen wird dieser Teil der Reli-
gion vorwiegend in Gestalt von Terror 
und Angstverbreitung sowie als Mo-
tor von Gewalt“, heißt es seitens der 
Veranstalter. 

„In einer Zeit, in der die Radikali-
sierung der Gesellschaft zunimmt, 
müssen sich Christen, Juden und 
Muslime darauf verständigen, was 
sie verbindet“, so der Vorsitzende 
des einladenden Kirchenvorstandes 
Dr. Detlef Rogosch. Er lädt alle Inter-
essierten zur Diskussion darüber ein: 
„Was können die Religionen dazu 
beitragen, den Fundamentalismus in 
den eigenen Reihen zurückzudrän-
gen und die gemeinsame Friedens-
botschaft wieder in den Mittelpunkt 
zu rücken?“

Ausstellung
SCHNEVERDINGEN. „Werte in 

Farbe bringen“ - so lautet der Titel 
einer Bilderausstellung, die noch bis 
zum 16. November im Schneverdin-
ger Rathaus zu sehen ist. Die Aus-
stellung der Künstlerin Friederike 
Höfer aus Scheeßel ist mittlerweile 
die fünfte Station ihrer Wanderaus-
stellung, in der sie eine Auswahl ihrer 
Bilder zeigt. Zuvor waren die Arbei-
ten in Zeven in der Volksbank, in Bad 
Bevensen im Wandelgang, in Schee-
ßel in der Rathausgalerie und in Ro-
tenburg im Café Marleen ausgestellt. 

Für Kinder
MUNSTER. Bei den „Medienfor-

schern“ in der Stadtbücherei Munster 
geht es am 30. Oktober von 15.30 bis 
17 Uhr weiter mit „Räuber Hotzen-
plotz“. Gemeinsam wird mit Buch 
und App entdeckt, kreativ gestaltet, 
experimentiert, ausprobiert. Kinder 
von acht bis elf Jahren sind dazu ein-
geladen, das Angebot in der Stadt-
bücherei Munster unter Regie von 
Ute Abendroth zu nutzen. Um Voran-
meldung wird gebeten. Es wird ein 
geringer Kostenbeitrag erhoben.

Ausschuß
FASSBERG. In öffentlicher Sitzung 

tagt am Donnerstag, dem 1. Novem-
ber, um 18 Uhr im großen Sitzungs-
saal im Faßberger Rathaus der  Faß-
berger Ausschuß für Finanzen und 
Feuerschutz.
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 Schneverdingen, Verdener Straße 9–11

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
05193/97 69 990  oder optik-hallmann.de

Optik Hallmann GmbH  Große Str. 8, 24937 Flensburg

Premium
Gleitsichtbrille

  299,–

TESTSEHER-PREIS
IHR EXKLUSIVER

 *

MADE IN 

GERMANY 

MEISTERGLAS 

* Fassung aus der Vienna Design-Kollektion im Wert von EUR 49,–, verglast mit zwei Premium  
 Gleitsichtgläsern Kunststoff 1,6 Dual inkl. Super-Entspiegelung, Hartschicht und Cleancoat.

Werden Sie

jetzt Testseher !     

Bahnhofstraße 54
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 9639764
Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

u. 14.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

• Haus- und Elektrogeräte
• Küchen • Lieferung

• Montage • Kundendienst
Carl-Benz-Straße 2
29614 Soltau
Telefon 05191 13318
Mo.-Fr. 8.30-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

info@hausgeraete-baumbach.de · www.hausgeraete-baumbach.de

Die heutige Massenproduktion 
macht unsere Möbel zu Ge-
brauchsgegenständen und Weg-
werfprodukten. Löffelsend Pols-
terwerkstätten ist eine Firma die 
diesem Trend entgegenwirkt. Sie 
ist bekannt in der Nordheide als 
erste Adresse für Polsterarbei-
ten. In langjähriger Tradition seit 
1950 wird dort Liebgewonnenes 
erhalten und Neues erschaffen.
Dieser qualitätsbewusste Hand-
werksbetrieb hat außerdem eine 
schöne Möbelausstellung zu 
bieten. Nur hochwertige Produk-
te der renommiertesten Marken 
wie brühl, Strässle, Bielefelder 
Werkstätten, Fennobed Box-
springbetten u.v.m. dürfen Sie 
erwarten. 
Ein Topseller dieser Markenmö-
belausstellung ist der „Timeout“ 
Relaxsessel von Conform… und 
die Firma Löffelsend schenkt 

Ihnen den Hocker dazu! Dieser 
Sessel ist nicht irgendein Ses-
sel. Mit Wahlfreiheiten bis in die 
Details können Sie Ihre Persön-
lichkeit zum Vorschein bringen. 
Über 500 Stoffe, Schafsfelle und 
Leder. Verschiedene Arten von 
Holz. Verschiedene Arten von 
Füssen. Verschiedene Gestelle 
und Höhen. 
Die Auswahl an Leder und Stoff 
öffnet viele Möglichkeiten – dis-
krete Farbabstimmung oder ge-
wagter Kontrast, es gibt kein 
richtig oder falsch. Ihr Sessel 
kann alles sein, von einem treuen 
Begleiter im Alltag, bis hin zum 
bunten Solitär welcher Ihr Wohn-
zimmer in einen „Showroom“ 
verwandelt.
Gönnen Sie sich dieses High-
light guten Designs und lassen 
sich den dazugehörigen Hocker 
schenken.

Am Hirschwechsel 5 l 21244 Buchholz l T 0 41 86 - 89 58 0 l lwww.loeffelsend.de

Gratis-
Hocker

im Wert von über 
400 € *

Gönnen Sie sich den Relaxsessel
„Timeout“ von CONFORM® z.B.

in Leder Fantasy für 1590 H.
Wir schenken Ihnen 

den Hocker!!

* Beim Kauf eines       Sessels bis 30.11.2018

Unwiderstehliches Angebot!

Polsterarbeiten Markenmöbel Sonderanfertigungen

– ANZEIGE – – ANZEIGE –

Relaxen vom Feinsten – Holen Sie sich  
das unwiderstehliche Angebot bei Löffelsend!

Der Tag hat ein Happy End verdient. Wohlfühlen im Relaxsessel  
„Timeout“ von CONFORM.

GRATIS Hocker von Conform

im Wert von über 400 Euro!

Pilgern weiterentwickeln
Soltau: Förderverein stellt Via Romea (Romweg) vor

SOLTAU (mwi). Sie eignen sich als 
Pfad zur inneren Einkehr ebenso 
wie ganz einfach zum Wandern: 
Pilgerwege sind schon seit gerau-
mer Zeit angesagt und werden es 
wohl auch bleiben. Für die Nutzer 
sind sie also Orte der Kontemplati-
on oder der Freizeit in der Natur. 
Und für die Städte und Gemeinden, 
die sich an ihnen entlangreihen, 
können sie  durchaus zu einem tou-
ristischen Faktor werden. Soltau ist 
diesbezüglich nicht nur mit dem 
eher profanen, aber sehr attraktiven 
Heidschnuckenweg gesegnet, son-
dern auch mit dem Jakobusweg, 
über den auch der Jakobsweg zu 
erreichen ist, und der Via Romea. 
Letztere stand am vergangenen 
Mittwoch im Rahmen eines Regio-
naltreffens in der Böhmestadt im 
Mittelpunkt.

Vertreterinnen und Vertreter der 
evangelischen und katholischen Kir-
che, aber auch hiesige Touristiker, 
und der Soltauer Pilgerexperte Frank 
Farthman (Jakobusweg) sowie Sol-
taus stellvertretender Bürgermeister 
Friedhelm Eggers hatten sich zu die-
sem Treffen bei Wilfried Worch-Roh-
weder eingefunden. Der nämlich ist 
nicht nur Vorsitzender der Soltauer 
Salzsieder, sondern auch Mitglied im 
„Förderverein Romweg - Abt Albert 
von Stade“.

Dieser Kirchenmann, den der Ver-
ein im Namen trägt, hatte sich im 
Jahre 1237 auf den Weg zum Papst 
nach Rom gemacht und diese Reise 

Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen jetzt zum Via-Romea-Regionaltreffen in Soltau zusammen.
� Fotos: mwi

beschrieben. Der italienische Anthro-
pologe Giovanni Caselli und der 
deutsche Pfarrer i.R. Uwe Schott 
hatten im Oktober 2007 die Idee, die 
Via Romea, also den Romweg des 
Abtes auf Basis dieser Beschreibung 
zu erforschen. Während Schott dies 
in Deutschland tat, übernahm Case-
lli diese Aufgabe in Italien.

Aus diesen Anfängen erwuchs ein 
immer umfangreicheres Vorhaben, 
so daß 2009 der „Förderverein Rom-
weg - Albert von Stade“ gegründet 
wurde. In Italien entstand der Part-
nerverein „Via Romea Germanica“.

Über die bisherige Entwicklung 
des Romweges und künftige Vorha-
ben berichteten in Soltau jetzt Dr. 
Thomas Dahms und Jens Friedrich, 
beide vom Vorstand des Vereins: 
2.200 Kilometern ist sie lang, die Via 
Romea, wovon 1072 Kilometer zwi-
schen Stade und Mittenwald in 
Deutschland verlaufen. Dabei führt 
sie durch zwölf Regionen. Wer diese 
durchpilgern möchte, dem empfiehlt 
der Verein, dies auf 54 Tagesetappen 
zu verteilen. Über weite Teile des 
Weges gibt es bereits ausführliches 
Informationsmaterial. Außerdem fin-
den sich in manchen Bereichen 
Streckenpatinnen und -paten, die 
den Pilgern als Ansprechpartner und 
bei Bedarf als Helfer zur Verfügung 
stehen. Auch wenn inzwischen 
schon zahlreiche Pilger etwa auch 
aus Skandinavien auf der Via Romea 
unterwegs seien, so gelte der Rom-
weg doch derzeit noch als Geheim-

tip: „In vier bis fünf Jahren wird das 
sicherlich anders sein“, so Friedrich.

Wer auf Schusters Rappen unter-
wegs ist, passiert auch Städte und 
muß schließlich irgendwo übernach-
ten. Diese Städte im Sinne des Ver-
eins zu motivieren und zu aktivieren, 
das haben sich auch Dahms und 
Friedrich auf die Fahnen geschrie-
ben. Dies um so mehr, als derzeit der 
Antrag auf Anerkennung der Via Ro-
mea als Europäischer Kulturweg“, 

derer es derzeit 31 gibt, läuft. In die-
sem Rahmen ist neben dem deut-
schen und dem italienischen auch 
der österreichische Pilgerverein „Je-
rusalem Weg“ als dritter Kooperati-
onspartner dabei.

Auch die Böhmestadt gehört zu 
den Städten, die der Verein für den 
„Weg der Begegnung“, so der Bei-
name, gewinnen möchte. Daß hier 
durchaus Interesse herrscht, machte 
Eggers in seinem Grußwort deutlich: 
„Soltau ist zu einem wichtigen 
Standort an den Pilgerwegen gewor-
den.“ Dies jetzt hervorzuheben, sei 
der richtige Zeitpunkt, denn in Zei-
ten, die viele als unsicher empfän-
den, „wird die persönliche Ruhe, die 
der einzelen beim Pilgern findet, 
immer wichtiger.“ Es gebe deshalb 
ein gemeinsames Interesse, dies 
weiterzuentwickeln. Einen Schritt in 
diese Richtung hat der Salzsieder-
verein bereits getan: So verlief der 
historische Salztransport im Mai/
Juni nach Quedlinburg (HK berichte-
te) in großen Teilen auf der Via Ro-
mea. Aber auch in Soltau selbst hat 
Worch-Rohweder die Pilger offenbar 
im Blick: „Die bleiben zum Teil auch 
mal einen Tag länger hier und gehen 
zum Entspannen in die Therme.“

Da ist offenbar touristisches Po-
tential zu erschließen, denn wer 
Station macht, muß auch sein mü-
des Haupt irgendwo betten. Und da, 
so wußte Dahms zu berichten, seien 
die Ansprüche durchaus verschie-
den: Wer etwa über viele Wochen 
mit eher schmalem Geldbeutel un-
terwegs sei, bevorzuge sicherlich 
einfache Pilgerunterkünfte, wie sie 
zum Teil bei Kirchengemeinden zu 
erfragen seien. Gutbetuchte hinge-
gen nutzten durchaus die gehobene 
Hotellerie: „Für Norweger etwa ist 
Deutschland ein Billigreiseland. Die 
nehmen meist Hotels ab drei Ster-
nen aufwärts.“

Speziell für Soltau regte Worch-
Rohweder auch die Zusammenar-
beit von Vertretern des Romweges 
und des Jakobusweges an: „Wir 
wollen da zusammenarbeiten und 
keine Konkurrenzsituation entste-
hen lassen. Beide zeigen Interesse, 
einen gemeinsamen Informations-
punkt für Pilger am Salzmuseum in 
der  Bahnhofstraße einzurichten. Wir 
werden uns demnächst treffen, um 
uns über die Umsetzung abzustim-
men.“

Dr. Thomas Dahms.

Soltauer Theaterfahrten 
SOLTAU. Die seit mehreren Jahren 

von Wolfgang Klose organisierten 
Theaterfahrten aus Soltau zum Thea-
ter Lüneburg werden ab sofort vom 
Theater selbst in Zusammenarbeit mit 
dem Unternehmen Springhorn-Rei-
sen angeboten. Wer bereits Karten für 
die Aufführungen von „Wiener Blut“ 
am 31. Oktober oder „La Bohème“ 
am 4. November hat, wird gebeten, 

sich wie gewohnt am vereinbarten 
Abfahrtsort einzufinden. Theaterfah-
rer, die ihre Karten für den 4. Novem-
ber noch nicht erhalten haben, wer-
den gebeten, sich telefonisch bei der 
Theaterkasse unter (04131) 42100 
oder E-Mail an theaterkasse@ thea-
ter-lueneburg.de zu melden. Gleiches 
gilt für die Interessierten weiterer 
Theaterfahrten ab Dezember. 

Reformationstag
FINTEL. Die Kirchengemeinden 

Fintel und Lauenbrück laden am Re-
formationstag zu einem gemeinsa-
men Gottesdienst ein: Am Mittwoch, 
31. Oktober, um 15.17 Uhr in der 
Kirche in Fintel. Die ungewöhnliche 
Anfangszeit soll an den Thesenan-
schlag Martin Luthers im Jahr 1517 
in Wittenberg erinnern. In dem Got-
tesdienst wirken mit Pastorin Lotte 

Blattmann aus Fintel, die Kirchenvor-
steherin Silvia Poort aus Fintel, Pa-
stor Lars Rüter aus Lauenbrück und 
Lektorin Angelika Hoppe, ebenfalls 
aus Lauenbrück, sowie der Gospel-
chor aus Lauenbrück unter der Lei-
tung von Anne Wahlers. Nach dem 
Gottesdienst sind alle Interessierten 
zu Kaffee und einer Kuchentafel im 
Haus der Begegnung willkommen. Chorjubiläum

HERMANNSBURG. Der Posau-
nenchor der St.-Peter-Paul-Gemein-
de in Hermannsburg feiert in diesem 
Jahr sein 125jähriges Bestehen und 
lädt aus diesem Anlaß zu einem Kon-
zert am Reformationstag ein: Beginn 
ist am Mittwoch, dem 31. Oktober, 
um 18 Uhr in der Kirche, der Eintritt 
ist frei. Im Anschluß sind alle Interes-
sierten ins Gemeindehaus eingela-
den, um das Chorjubiläum und den 
Reformationstag mit einem zünftigen 
„Luthermahl“ zu feiern. 

Gospel
HERMANNSBURG. Der Gospel-

chor „Good News“ lädt am Sonntag, 
den 4. November, um 17 Uhr zum 
Gospelgottesdienst in die Her-
mannsburger St.-Peter-Paul-Kirche 
ein. Das Motto ist „He knows me - er 
kennt mich und nimmt mich an, wie 
ich bin, mit allen Stärken und Schwä-
chen“. In dem musikalischen Gottes-
dienst sollen neben der Musik kurze 
Texte und Impulse zum Mitsingen, 
Mitdenken und gemeinsamen Beten 
anregen.

St. Martin
MUNSTER. Die katholische Kin-

dertagesstätte St. Michael in Mun-
ster feiert bereits am Freitag, den 9. 
November, das St.-Martins-Fest. 
Beginn ist um 17 Uhr mit einer An-
dacht in der St.-Michael-Kirche. 
Anschließend geht es mit den 
selbstgebastelten Laternen, musi-
kalisch begleitet durch den Musik-
zug Munster, zur Kindertagesstätte 
St. Michael, um das Lichterfest zu 
feiern. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Kreativtag
FINTEL. Der Heimatverein Fintel 

lädt zum Kreativmarkt im Heimathaus 
ein: Am Samstag, den 3. November, 
von 14 bis 18 Uhr und am Sonntag, 
den 4. November, von 11 bis 17 Uhr. 
Mehr als 30 Aussteller sind dabei - 
mit Holzarbeiten und Florisitik über 
Keramik für den Garten bis hin zu 
handgefertigten Socken und Hals
tüchern. Für die kleinen Gäste wird 
am Samstag Basteln mit der Kinder-
kademie angeboten. Für herzhafte 
und süße Leckereien ist gesorgt. 
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Wenn Merkel auf Marx trifft
Gymnasium Soltau: Ehemalige spendieren Tablets für neue Kurse

SOLTAU (mk). Es ist schon eine 
ganze Weile her, daß Fritz-Ulrich 
Kasch, Christiane Sadowsky und 
Wolfgang Homann im Soltauer 
Gymnasium die Schulbank ge-
drückt haben, machten sie dort 
doch bereits im Jahr 1968 ihr Abitur. 
Am vergangenen Donnerstag stat-
teten die drei Ehemaligen in Vertre-
tung des „68er-Jahrgangs“ ihrer 
früheren Lehranstalt einen Besuch 
ab. Sie hatten Geschenke dabei, die 
eigens für die neuen Kurse Darstel-
lendes Spiel beschafft worden sind: 
Zwei leistungsstarke Tablet-PC. 
Darstellendes Spiel ist am Soltauer 
Gymnasium an der Oberstufe seit 
kurzem ein reguläres Unterrichts-
fach und bietet den Schülerinnen 
und Schülern laut Lehrplan des nie-
dersächsischen Kultusministeri-
ums die Möglichkeit, „ihre persön-
liche und gesellschaftliche Wirk-
lichkeit wahrzunehmen, sich mit ihr 
intensiv zu beschäftigen und künst-
lerisch mit ihr zu arbeiten.“

Kasch, Sadowsky und Homann 
sowie weitere Ex-Schülerinnen und 
-schüler des „Abi-Jahrgangs 1968“ 
hatten im Sommer dieses Jahres ihr 
„goldenes Abitur“ gefeiert und im 

Rahmen des großen Wiedersehens 
auch einen Rundgang durch ihre 
frühere Schule gemacht. Schulleiter 
Volker Wrigge zeigte den 32 Gästen 
damals, wie sehr sich das Gymnasi-
um in den vergangenen Jahrzehnten 
verändert hat (HK berichtete).

An Tablet-PC war vor 50 Jahren 
jedenfalls noch nicht zu denken. 
Kasch erinnert sich allerdings an 
einen Kurs des Physik- und Mathe-
lehrers Werner Abromeit. Dieser ha-
be seinerzeit das Buch „Falsch pro-
grammiert - über das Versagen un-
serer Gesellschaft in der Gegenwart 
und vor der Zukunft und was eigent-
lich geschehen müßte“ des Autors 
Karl Steinbuch gelesen. „Deshalb 
hat Herr Abromeit nachmittags im 
Physiksaal einen Kurs Kybernetik 
angeboten, an dem wir Schüler 
nachmittags freiwillig teilnehmen 
konnten. Den Begriff Informatik gab 
es damals noch nicht. Es wurden 
Themen behandelt, für die es im re-
gulären Unterricht keinen Platz gab. 
Es ist schon interessant, wenn man 
sieht, wo wir heute stehen“, so 
Kasch. Im Zuge ihrer 50-Jahr-Abifei-
er spendeten die Ehemaligen im 
Juni dieses Jahres Geld, um das 

Darstellendes Spiel: Wolfgang Homann, Christiane Sadowsky und Fritz-Ulrich Kasch (v.re.) überreichten den Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrer Pascal Marcouly (6.v.re.) und Schulleiter Volker Wrigge (li.) die beiden Tablet-Computer.� Foto: mk

Gymnasium mit einer kleinen Fi-
nanzspritze zu unterstützen. Davon 
profitieren nun die ab Jahrgang 11 
angebotenen Kurse Darstellendes 
Spiel. „Es ist etwas anderes als die 
Theater-AG“, machte Lehrer Pascal 
Marcouly am vergangenen Donners-
tag deutlich, bevor die Schüler der 
Kurse auf der Bühne der Aula des 
Gymnasiums zeigten, was in diesem 
Fach von ihnen gefordert wird. „Un-
ter anderem geht es um Bewegung, 
Körperwahrnehmung und die Stim-
me. Bis zur 13. Klasse werden die 
Teilnehmer ein eigenes Stück erar-
beiten und aufführen. Es geht vor 
allem darum, daß die Schülerinnen 
und Schüler an der Entwicklung ihrer 
Persönlichkeit arbeiten können“, er-
läuterte Marcouly. Er und Lehrerin 
Franziska Krause leiten die Kurse. 

In diesem Unterricht der etwas an-
deren Art lernen die Kursteilnehmer 
unter anderem, zu improvisieren, 
Worte sprudeln zu lassen und in an-
dere Rollen zu schlüpfen. Da kann es 
dann schon mal vorkommen, daß 
„Kanzlerin Merkel“ auf der Bühne 
einen Diskurs mit „Karl Marx“ führt. 
Die Auftritte der Schüler können ab 
sofort mit den leistungsfähigen Ta-

blet-PC gefilmt werden. So können 
die Jugendlichen zum einen selbst 
sehen, wie sie auf der Bühne „rüber-
kommen“ und sich darüber mit an-
deren Kursteilnehmern austauschen, 
zum anderen haben die Lehrkräfte 
die Möglichkeit, sich das Ganze noch 
einmal in Ruhe anzuschauen und zu 
bewerten, denn die Leistungen der 
Schüler werden in diesem Fach, das 
auch abiturrelevant sein kann, beno-
tet. Darstellendes Spiel ist in Nieder-
sachsen seit 1997 reguläres Unter-
richtsfach und wird im Sekundarbe-
reich II als drittes musisch-künstleri-
sches Fach und im Sekundarbereich 
I an Gymnasien oder an Gesamt-
schulen als Wahlpflichtkurs angebo-
ten. Seit 2011 kann Darstellendes 
Spiel an manchen Schulen auch als 
mündliches Abiturprüfungsfach ge-
wählt werden.

50 Schülerinnen und Schüler be-
suchen die beiden Kurse, die es seit 
1. August dieses Jahres am Gymna-
sium Soltau gibt. Wrigge hat sich vor 
den Herbstferien angeschaut, was 
die Jugendlichen im Rahmen dieses 
Unterrichts lernen. „Ich bin sehr be-
eindruckt von dem, was die Schüler 
in den Kursen machen“, betonte er 
bei der Übergabe der Tablet-Com-
puter. „Die Kostproben, die mir die 
Schülerinnen und Schüler gegeben 
haben, waren toll. Darstellendes 
Spiel macht etwas mit der Persön-
lichkeit“, so Wrigge. Und Schulen 
hätten schließlich auch die Aufgabe, 
Kinder und Jugendliche in ihrer Per-
sönlichkeitsentwicklung zu unter-
stützen und zu fördern. „Das paßt“, 
unterstrich der  Schulleiter. 

Gospelchor lädt zum Jahreskonzert

Anfang November ist es wieder soweit, dann gibt der AHAP-Gospelchor aus Munster sein großes Jahreskon-
zert - dieses Mal unter dem Motto „Our Journey of Faith“. Kantor Daniel Heinrich hat erneut ein spannendes, 
interessantes Programm zusammengestellt: Traditionelle Gospels umrahmt von außergewöhnlichen Liedern. 
Die Sängerinnen und Sänger  möchten nicht nur die große stilistische Bandbreite des Ensembles zeigen, 
sondern den Zuhörern mit ihren Interpretationen auch Freude und Zuversicht schenken sowie„im Monat von 
Trauertagen und Totengedenken ein Lächeln auf die Seele malen“. Das Konzert am Samstag, dem 3. Novem-
ber, in der Munsteraner St. Urbanikirche beginnt um 19 Uhr, Einlaß ist ab 18.30 Uhr. Karten gibt es an der 
Abendkasse sowie im Vorverkauf im Kirchenbüro, Kirchgarten 12, bei der Munster Touristik und in der Buch-
handlung Pollmann. Kinder bis zum Alter von zwölf Jahren haben freien Eintritt.  

„Wichtiger Baustein“
Schutz vor Wolf: Land erweitert Förderung

HANNOVER/HEIDEKREIS. Das 
Land Niedersachsen hat die Förde-
rung von wolfsabweisendenden Prä-
ventionsmaßnahmen in Niedersach-
sen auf die Kleinsttierhaltung und 
Hobbytierhaltung von Schafen, Zie-
gen und Gatterwild ausgeweitet. Ab 
sofort übernimmt das Land im Rah-
men der „Richtlinie Wolf“ auch für 
Hobbytierhalter bis zu 80 Prozent der 
Materialkosten nebst Zubehör bei 
der Errichtung von Schutzzäunen. 
Schutzmaßnahmen für Pferde und 
Rinder können in den in der Richtlinie 
benannten Ausnahmefällen ebenfalls 
gefördert werden. Billigkeitsleistun-
gen des Landes an Hobbytierhalter 
bei durch den Wolf verursachten 
Nutztierrissen an Hobbytierhalter 
werden bereits seit Ende 2014 durch 
das Land gezahlt.

Dazu Umweltminister Olaf Lies: 
„Diese Ausweitung bei der Förde-
rung von wolfsabweisenden Präven-
tionsmaßnahmen auch auf Hobbyti-
erhalter ist ein weiterer wichtiger 
Baustein zum Thema Umgang mit 
dem Wolf in Niedersachsen. Neben 
allen anderen notwendigen Maßnah-
men kommt auch der Prävention 
eine große Bedeutung zu. Gerade die 
Hobbytierhalter leisten auch einen 

großen Beitrag zum Erhalt der Ras-
sen und der Vielfalt. Die dürfen wir 
nicht verlieren. Der Zaun bietet die 
Chance, die Gefahr der Übergriffe 
der Wölfe auf die Tiere zu reduzie-
ren.“

Anträge zur finanziellen Unterstüt-
zung bei der Umsetzung wolfsabwei-
sender Zäune können beim Wolfsbü-
ro des Niedersächsischen Landes-
betriebs für Wasserwirtschaft, Kü-
sten- und Naturschutz (NLWKN) 
gestellt werden. Auf der Internetseite  
des Wolfsbüros unter der Adresse 
www.wolfsbuero.nlwkn.niedersach-
sen.de finden Interessierte sämtliche 
Informationen und können sich die 
Antragsunterlagen herunterladen. 
Bei Fragen zum Herdenschutz oder 
zur Antragstellung können sich Tier-
halterinnen und -halter in den Ge-
schäftszeiten direkt an das Wolfsbü-
ro wenden, außerdem per E-Mail an 
herdenschutz@nlwkn-h.niedersach-
sen.de sowie telefonisch unter Ruf  
(0511) 30343034. Mehr Infos zur 
Richtlinie finden Interessierte im  
Internet unter https://www.umwelt.
niedersachsen.de/themen/natur_
landschaft/foerdermoeglichkeiten/
r icht l in ie_wolf / r icht l in ie-wolf- 
129504.html.

Neues Gastgeberverzeichnis
SOLTAU. Das neue Gastgeberver-

zeichnis, das „touristische Herz-
stück“ der Broschüren-Familie „Mein 
Heidekreis“ der Erlebniswelt Lüne-
burger Heide, ist jetzt erschienen. 
Druckfrisch liegt es in allen Tourist-
Informationen des Heidekreises aus, 
kann über die Homepages der Orte 
bestellt werden und wird auf ver-
schiedenen Messen in den kommen-
den Monaten präsentiert. Erstmals 
sprechen die Touristiker im Februar 
auf der Pferde-Sportmesse in Mag-
deburg auch eine neue Zielgruppe 
an. „Das ist möglich, da die Erlebnis-
welt mit ihrer Broschüren-Familie 

gezielt über die vielfältigen Themen 
und Möglichkeiten im Heidekreis in-
formiert“, wissen die Reiseexperten 
aus der Lüneburger Heide. „So findet 
der Gast neben dem Thema Über-
nachtung auch seine Fragen zum 
Reiten, Freizeittips, Radfahren und 
Wandern beantwortet und kann auch 
die kulturelle Seite des Heidekreises 
gezielt erkunden.“ Die Broschüren-
Familie wurde in Kooperation mit 
dem Heidekreis und den Touristikern 
erarbeitet. Jeder Ort hat entspre-
chend seiner vorrangigen Themen in 
den jeweiligen Projektgruppen bei 
der konzeptionellen Arbeit unter-

stützt. Angesprochen sind aber nicht 
nur Gäste: „Auch die Einheimischen 
freuen sich über die gebündelten 
thematisierten Informationen im 
handlichen Format“, wissen die 
Fachleute aus dem Heidekreis. Die 
neuen Broschüren wurden auch ins 
Englische und Dänische übersetzt, 
denn in den vergangenen Jahren hat 
sich laut Erlebniswelt der Anteil aus-
ländischer Gästen um 8,5 Prozent 
erhöht. In diesem Segment  erwarten 
die Touristiker Wachstum weshalb 
die Homepage der Erlebniswelt auch 
Informationen für englisch- und dä-
nischsprachige Gäste bietet. 
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Total-

wegen Geschäftsaufgabe
noch bis zum 9. Nov. 2018

70%
auf alle Artikel*

Geschenkgutscheine einlösen. Ladeneinrichtung günstig abzugeben.

*auch auf reduzierte Artikel!
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haben Sie
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ENDSPURT!

Ausbau vor dem Abschluß
Breitbandprojekt in Bispingen: Erste Bilanz gezogen

BISPINGEN. „Wir haben ge-
kämpft“, blickte Uwe Krabbe vom 
Hamburger Ingenieurbüro „LAN 
Consult“, das den Eigenbetrieb 
Breitband Bispingen (EBB) mit der 
technischen Beratung und Umset-
zung des Glasfasernetzes in Bispin-
gen von Beginn an betreut hat, am 
vergangenen Mittwochabend zu-
rück. Sein Geschäftsmodell mit ei-
ner Anschlußquote von 60 bis 80 
Prozent in den Ortschaften Behrin-
gen, Volkwardingen, Hörpel, Wilse-
de und Haverbeck, 800 Haushalten 
und Investitionen in Höhe von 2,2 
Millionen Euro, die über die Pacht-
einnahmen der Gemeinde in 30 
Jahren refinanziert sein sollten, hat-
te den Wirtschaftsausschuß der 
Gemeinde  seinerzeit dazu ge-
bracht, die Gründung eines Eigen-
betriebs zu empfehlen. 

Dieses Breitbandausbauprojekt der 
Gemeinde Bispingen neigt sich nach 
knapp fünf Jahren dem Abschluß zu. 
„Breitbandausbau in kommunaler 
Regie. Was hat das alles nun ge-
bracht?“ - unter diesem Motto hatte 
die Gemeinde am vergangenen Mitt-
woch zu einer öffentlichen Informati-
onsveranstaltung eingeladen, um ei-
ne erste Bilanz zu ziehen. 

Im Vorfeld der Veranstaltung beant-
wortete Thorsten Klein, Geschäfts-
führer des Telekommunikationsunter-
nehmens „Inexio“, das Pächter des 
Breitbandnetzes ist, Fragen der Kun-
dinnen und Kunden. Probleme über 
Datenschwankungen und Störungen 
im Netz sowie die zu lange Bearbei-
tung der Beschwerden nahm Klein auf 
und versprach, umgehend nachzuju-
stieren. Das Unternehmen „Inexio“ 
biete einen Service, an den sich die 
Kunden jederzeit wenden könnten. 
Das saarländische Unternehmen ha-
be aber seit der Übernahme des Ba-
kumer Start-Ups „Komnexx“ bereits 
viel für die Zufriedenheit der Kunden 
und Kundinnen tun können. Das Inte-
grationskonzept in die Marke „QUiX“ 
im Privatkundenbereich und im Ge-
schäftskundenbereich von „Inexio“ 
habe sich bewährt, so Klein weiter. 
Neben Kritik gab es aber auch durch-
aus Lob für das schnelle Internet.

Nach wie vor gehört die kleine Ge-
meinde Bispingen mit rund 6.500 
Einwohnern, verteilt auf neun Ort-
schaften, zu den ersten Kommunen 
in ganz Niedersachsen, die die derzeit 
leistungsstärkste Breitbandtechnik 
FTTH (Fibre to the home) mit Übertra-
gungsraten von bis zu 1.000 Megabit 
pro Sekunde für diejenigen Bürgerin-

nen und Bürger verlegt hat, deren 
Wohnort auch in den kommenden 
Jahren für private Anbieter nicht wirt-
schaftlich erschließbar war.  Früh hat 
die Gemeinde Bispingen erkannt, wie 
wichtig flächendeckende Breitband-
anschlüsse für die Attraktivität des 
Standortes sowohl für Gewerbetrei-
bende als auch für Privathaushalte 
sind. So wurde bereits im Jahr 2012 
nach einer Machbarkeitsstudie von 
„LAN Consult“ damit begonnen,  mit 
den entsprechenden Partnern und 
Experten das Projekt zu starten. 

Der Betriebsleiter des 2014 ge-
gründeten Eigenbetriebs Breitband 
Bispingen (EBB), Werner Tanz, stell-
te die Meilensteine des Breitband-
projektes vor: „Wir haben in den 
vergangenen Jahren häufig kämpfen 
müssen. Es war ein großer Schritt, 
um diese großen Investitionen zu 
tätigen, vor denen sich viele andere 
Kommunen scheuen.“ Konkret be-
deute dies Kosten zwischen 1.124 
Euro pro Einwohner in der Ortschaft 
Hörpel und 2.850 Euro pro Einwoh-
ner für den Breitbandausbau in den 
Ortschaften Haverbeck und Wilsede. 
Insgesamt seien mehr als 500 Haus-
anschlüsse hergestellt, 790 Kilome-
ter Leerrohr für Glasfaser verlegt und 
212 Kilometer Glasfaser eingeblasen 
worden. 

Als eine der ersten Ortschaften wur-
de im September 2015 die Bispinger 
Ortschaft Hörpel an das Breitband-
netz angeschlossen, ein Jahr später 
die Ortschaft Volkwardingen. Volk-
wardingen erhielt dabei aber nicht nur 
Glasfaser bis ins Haus, sondern auch 

Informierten die interessierten Besucher: (v.li.) Werner Tanz, Leiter des EBB, Uwe Krabbe, Geschäftsführer 
„LAN Consult“, Wilfried Konnemann vom Breitband Kompetenz Zentrum, „Inexio“-Geschäftsführer Thorsten 
Klein sowie Bispingens Bürgermeisterin Sabine Schlüter.

ein neues Trinkwassernetz. Die Was-
sergemeinschaft Volkwardingen habe 
die Verlegung der Glasfaserkabel ge-
nutzt, um in den Gräben für das Glas-
fasernetz neue Trinkwasserrohre zu 
verlegen, berichtete Tanz weiter. Der 
Betriebsleiter des Eigenbetriebs warb 
dafür, weitere Verträge abzuschlie-
ßen, um die Investitionen der Gemein-
de weiter zu refinanzieren. 

Aktiv ist der Eigenbetrieb Breitband 
Bispingen auch über Gemeinde-
grenzen hinaus in der benachbarten 
Ortschaft Döhle gewesen, die zur 
Samtgemeinde Hanstedt gehört. Im 
Rahmen der interkommunalen, land-
kreisübergreifenden Zusammenarbeit 
mit der Samtgemeinde Hanstedt 
nahm der damalige niedersächsische 
Wirtschaftsminister Olaf Lies nach 
mehr als zwei Jahren Planung und 
Bau im September 2017 mit einem 
symbolischen Knopfdruck das Breit-
bandnetz in Betrieb. „Von Döhle ha-
ben wir damals nur geträumt“, erin-
nerte Bispingens Bürgermeisterin 
Sabine Schlüter an die Anfangsphase 
des EBB. 

Für den Breitbandausbau der so-
genannten „weißen Flecken“ in den 
Bispinger Ortschaften Wilsede, Ha-
verbeck, die Randbereiche Behringen 
und Bispingen sowie die Hanstedter 
Ortschaft Döhle erhielt die Gemeinde 
Bispingen als eine der ersten Kom-
munen deutschlandweit vom Bun-
desministerium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur eine Förderung in 
Höhe von 555.525 Euro. Wilfried 
Konnemann vom Breitband Kompe-
tenz Zentrum hob den Vorbildcharak-

ter Bispingens für dieses zukunfts-
trächtige Thema hervor: „Es ist abso-
lut nicht üblich, daß Kommunen Ei-
genbetriebe gründen, um ihre Bürge-
rinnen und Bürger mit flächendecken-
dem Breitband zu versorgen.“ Auch 
Uwe Krabbe betonte die Pionierarbeit 
in Bispingen: „Sie sind bundesweit 
die ersten, die die Fördermittel ab-
rechnen können, weil sie frühzeitig 
geplant haben.“

Bis Ende November wird nun der 
Breitbandausbau überall in der Ge-
meinde abgeschlossen, wo dies ak-
tuell als kommunaler Eigenbetrieb 
rechtlich möglich ist. Das Investitions-
volumen betrug rund 2,7 Millionen 
Euro. Doch auch hier verlief nicht alles 
ohne Probleme. Der eigenwirtschaft-
liche Parallelausbau der Telekommu-
nikationsunternehmen setzt das 
Breitbandprojekt der Gemeinde unter 
Druck. 

Bürgermeisterin Schlüter appellier-
te daher, daß die kommunalen Inve-
stitionen auch in Zukunft auf dem 
Markt respektiert werden sollten: „Die 
Kunden sollten zu schätzen wissen, 
was die Gebietskörperschaft für sie 
leistet, die Wettbewerber im Markt 
sollten mit den Kommunen kooperie-
ren und nicht bereits getätigte staat-
liche Investitionen aus Konkurrenz-
gründen und weil es andernorts sub-
ventioniert wird, überbauen“, so 
Schlüter abschließend. Sie plädierte 
ausdrücklich für eine Durchleitungs-
pflicht der Anbieter. Nur so sei der 
Wettbewerb sinnvoll „und keine 
volkswirtschaftliche Geldverschwen-
dung.“

Dienstag Weltspartag
Spardosen leeren und Überraschung sichern

HEIDEKREIS. Am kommenden 
Dienstag ist Weltspartag, und junge 
Kunden, die am 30. Oktober ihre 
Spardose leeren und das Geld auf die 
Bank bringen, bekommen dafür wie-
der eine kleine Überraschung. Der 
Weltspartag, zu dem im Heidekreis 
die hiesigen Kreditinstitute wie etwa 
die Filialen der Volksbank Lüneburger 
Heide und auch die Sparkasse Soltau 
einladen, ist also eine Gelegenheit, 
so lange an der Spardose zu rütteln, 
bis der letzte Cent in der Zählmaschi-
ne liegt.

Auch wenn immer mehr Bankge-
schäfte online erledigt werden, wer-
den sich am Weltspartag vor allem 
junge Kunden wieder auf den Weg in 
die Banken vor Ort machen. Darunter 
größtenteils Kinder, die sich über die 
kleinen Geschenke freuen, die sie als 
Belohnung für ihr fleißiges Sparen 
erhalten. „Unser Motto in diesem 
Jahr lautet regenbogenbunt und jede 
Filiale war aufgerufen, dieses kreativ 
umzusetzen“, so André Pannier, 
Volksbank-Regionaldirektor für den 
Bereich Soltau-Visselhövede. Und 
weiter: „Wir hoffen, daß es unseren 
kleinen Kunden gefällt und freuen uns 
auf viele Besucher“. Über facebook 

veranstaltet die Genossenschafts-
bank außerdem ein Gewinnspiel. 
„Auch hier haben wir das Motto auf-
gegriffen und es gibt einen regenbo-
genbunten Hauptgewinn“, so Pan-
nier weiter.

Sein Kollege Klaus Röhrs, Regio-
naldirektor für den Bereich Schnever-
dingen-Bispingen, hält den Weltspar-
tag immer noch für zeitgemäß: „So-
bald Kinder regelmäßig Taschengeld 
bekommen, sollten sie lernen, einen 
Teil davon zu sparen. Der damit ver-
bundene Konsumverzicht ist eine 
wichtige Kompetenz. So lernen sie, 
sich ein finanzielles Polster aufzubau-
en, um sich dann einen größeren 
Wunsch zu erfüllen.“ Und weiter: „Wir 
bieten unseren jungen Kunden ein 
kostenfreies Taschengeldkonto an. 
Hier können sie selbstständig Geld 
einzahlen und abheben“. Die maxi-
male Höhe der Beträge können die 
Eltern bei der Eröffnung des Kontos 
festlegen. „Wenn die Eltern Geldge-
schenke anlegen und regelmäßig für 
ihr Kind sparen möchten, kann das 
Taschengeldkonto mit einem Rück-
lagenkonto kombiniert werden, das 
wir ebenfalls für junge Kunden anbie-
ten“, so Röhrs.

„LoChorMotion“ in Heber zu Gast 

Die Kirchengemeinde Heber lädt am Freitag, dem 2. November, um 19.30 
Uhr ein zu einem kleinen Chorkonzert in die Friedenskirche. Unter dem 
Motto „Your Songs“ singt das Ensemble „LoChorMotion“ alte und neue 
Lieder aus seinem Repertoire. Die Mitglieder des Rock- und Popchors 
aus Lüneburg möchten ihr Publikum fernab des herkömmlichen Chorre-
pertoires auf charmante Weise unterhalten und überraschen. Die mehr 
als 50 Sängerinnen und Sänger und werden von Nicole Lohmann geleitet. 

Vorwiegend studieren sie moderne, zumeist vier- bis sechsstimmige A-
cappella-Songs ein. Gerne mischt sich auch mal ein frisch polierter 
Schlager oder ein neu interpretiertes Volkslied in das Programm. Dabei 
steht für alle immer die Verbindung von gesanglicher Qualität mit dem 
Spaß in der Gemeinschaft im Vordergrund. Vornehmlich singt der Chor 
im Großraum Hamburg, ab und zu geht es aber auch auf große Fahrt. Der 
Eintritt zu dem Konzert ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Bauausschuß
BAD FALLINGBOSTEL. In öffentli-

cher Sitzung tagt der Ausschuß für 
Bau, Natur, Umwelt und Landwirt-
schaft des Kreistages des Landkreises 
Heidekreis am 5. November um 16 Uhr 
im Kreishaus Bad Fallingbostel.

Öffentlich
SCHNEVERDINGEN. Am Mitt-

woch, den 7. November, um 17 Uhr  
tagt der Ausschuß für Wirtschaft und 
Stadtmarketing der Stadt Schnever-
dingen im Rathaus in öffentlicher 
Sitzung. 

Ausschuß
SCHNEVERDINGEN. Am Diens-

tag, den 6. November, beginnt um 17 
Uhr im Schneverdinger Rathaus eine 
öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für öffentliche Sicherheit und Feuer-
schutz. 

Soziales
SCHNEVERDINGEN. In öffentli-

cher Sitzung tagt der Schneverdin-
ger Aussschuß für Soziales, Kultur 
und Integration am Donnerstag, den 
1. November, um 17.30 Uhr im Rat-
haus. 
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Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

OBI Markt Soltau Bau- und Heimwerkermärkte C. Ebel GmbH & Co. Soltau KG
Am Hornberg 12 · 29614 Soltau · Telefon (05191) 98180
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 19.30 Uhr · Samstag 9 bis 17 Uhr

Setz den OBI
Sonntags-Joker

Nur am 28. 10. von 13 bis 18 Uhr
in Ihrem OBI Markt Soltau

auf Ihren Einkauf20%
So funktioniert’s:
Den Coupon abtrennen und vor dem Bezahlen an der Kasse in Ihrem OBI-Markt abgeben. Der Coupon ist nicht mit anderen Rabattaktionen/Coupons kombinierbar, einmalig und nicht nachträglich einlösbar. 
Ausgenommen sind Küchen, Kaution, Pfand, Mietmaschinen Zeitschriften, Bücher, Service und Geschenk-Gutscheine. Auch nicht einlösbar bei Einsatz von OBI-Karten.

Gültig am 28. 10. 2018 von 13:00 bis 18:00 Uhr im OBI-Markt Soltau, Am Hornberg 12

!
Sonntags-Joker

neues aus der wirtschaft

Unter neuer Regie

Seit mehr als drei Jahrzehnten ist der Soltauer „t+t“-Fachmarkt Chri-
stiansen ein beliebter Anlaufpunkt für alle, die ihr Zuhause verschö-
nern möchten. Und das wird das Geschäft auch bleiben, nur unter 
neuer Regie: „Knutzen Wohnen“ übernimmt zum 31. Oktober die 
„t+t“-Märkte der Christiansen Heimtex GmbH in Soltau sowie in 
Buchholz, Winsen und Lüneburg. Vor der Übergabe erfolgt eine In-
ventur - aus diesem Anlaß sind alle Filialen  am 30. Oktober geschlos-
sen.  Danach begrüßt das bewährte Team des hiesigen „Fachmark-
tes für schönes Wohnen“ die Kunden wie gewohnt in der Celler 
Straße 105. „Uns war wichtig, an  ein  Familienunternehmen zu ver-
kaufen,  welches  auch inhabergeführt arbeitet. Außerdem lag uns 
die Erhaltung der Arbeitsplätze am Herzen“, so Lars Christiansen, 
der zusammen mit seiner Frau Kim Kristensen seit 1999 die Christi-
ansen Heimtex GmbH führt. Ihr Wunsch, ihre vier „t+t“-Fachmärkte 
und ihre drei Geschäfte „DAS  Laminathaus“ / „DAS  Parketthaus“ 
mit den Standorten Adendorf, Dibbersen und Braunschweig sowie 
die 140 Mitarbeitern aller sieben Filialen „in gute Hände abzugeben“, 
ist in Erfüllung gegangen: „Wir arbeiten schon in der zweiten Gene-
ration mit Familie Knutzen zusammen und kaufen seit 40 Jahren 
gemeinsam ein“, freut sich Christiansen, einen passenden Nachfol-
ger gefunden zu haben.  Und einen sehr erfahrenen dazu: „Knutzen 
Wohnen“, gegründet 1974, zählt heute 26 Standorte in Schleswig-
Holstein und Hamburg sowie mehr als 1.100 Mitarbeiter. „Wir freuen 
uns sehr, durch die Übernahme zukünftig auch in Niedersachsen 
tätig zu sein. Die bisherigen ‚t+t‘-Maximen - nämlich kompetente 
Fachberatung und hohe Kundenzufriedenheit - werden auch zukünf-
tig als oberste Ziele konsequent von uns weiter verfolgt“, betont 
Hauke Knutzen. „Alle bestehenden Kunden von ‚t+t Christiansen‘ 
und natürlich auch alle neuen Interessierten dürfen sich gern davon 
in den Märkten selbst überzeugen“, lädt der Geschäftsfüher ein, der 
das Familienunternehmen heute in zweiter Generation leitet. Auf dem 
Foto: Knutzen und Christiansen bei der Übergabe in Buchholz. Der 
„t+t“-Markt in Schneverdingen und „Christiansen Wohnen“ in Bux-
tehude sind von diesen Veränderungen unberührt - diese werden 
weiterhin von Anke Christiansen, der Schwester von Lars Christian-
sen, geführt.� Foto: Axel-Holger Haase

Fröhlich gefeiert

Mit einem bunten Programm feierte die Seniorentagespflege Zeitlos 
in Munster jüngst ihr dreijähriges Bestehen. Das Team um Brigitte 
Graczyk und Claudia Sonnwald verlegte das Geschehen dazu kur-
zerhand für eine Woche in die ehemaligen Räume des Cafés Altus. 
Für alle Tagesgäste gab es dabei täglich ein besonderes Highlight, 
zum Beispiel Bildvorträge von und mit Dietrich Breuer und Adolf 
Köthe, die das Publikum mit auf eine „Zeitreise“ durch die Örtzestadt 
nahmen. Es gab eine „Eselspiel“-Meisterschaft, die „Mäuse-Gruppe“ 
des St.-Michael-Kindergartens sang und spielte mit den Senioren 
und Begleithund „Günni“ freute sich über Streicheleinheiten. Im Rah-
men von Filmvorführungen wurden Klassiker wie die „Feuerzangen-
bowle“ und „Charlies Tante“ gezeigt, außerdem gab es Bildvorträge 
über vorangegangene Aktivitäten in der Tagespflege, die Erinnerun-
gen wach werden ließen. Nachmittags konnten sich die Gäste Kaffee 
und selbstgebackene Torten schmecken lassen. „Es war für alle 
Beteiligten eine besondere Woche, und das gesamte Team möchte 
sich nochmals bei allen für die tatkräftige Unterstützung bedanken“, 
so die positive Bilanz der Zeitlos-Mannschaft. Die Seniorentages-
pflege bietet täglich Platz für 25 Tagesgäste. In den vergangenen drei 
Jahren wurde sie gut angenommen. Die insgesamt 25 Mitarbeiter 
betreuen die Gäste mit viel Herz und sorgen mit unterschiedlichen 
Betreuungsangeboten stets für Abwechslung. Nähere Infos gibt es 
unter der Rufnummer (05192) 1349031. Das Zeitlos-Team freut sich 
über alle Gäste, die das Angebot im Rahmen eines Probetages ken-
nenlernen möchten.

Ausstellung endet heute
SCHNEVERDINGEN. Der Kutlur-

verein Schneverdingen lädt am heu-
tigen Sonntag zur Finissage der Aus-
stellung „Das Gedächtnis der Dinge“ 
über altes Handwerk in Schneverdin-
gen ein. Die Ausstellung der neun 
Künstler aus der Region, die zu alten 
Fotos des Hobbyarchivars Frank 
Jahn gearbeitet und sich künstlerisch 
mit altem Handwerk aus Schnever-
dingen auf vielfältige Weise ausein-
andergesetzt haben, endet ab 11.30 

Uhr mit einer Kuratorenführung und 
einem Publikumsgespräch in der 
Ausstellung und um 12 Uhr mit einer 
Matineevorstellung des Film „Die 
Wohnung“ im „LichtSpiel“. Seit Sep-
tember waren die Arbeiten der Künst-
ler Ulla Graßt, Constanze Straub, 
Marlies Mach, Marlis  Hartig, Sabine 
Larek, Ulf Petersen, Hartmut Presse, 
Jobst Deventer und Rosi Inselmann 
im „KunstRaum“ der Kulturstellma-
cherei in Schneverdingen zu sehen. 

SOLTAU. Anfang 2019 macht das 
Star-Ensemble der „Set Musical 
Company“ wieder Station in der Böh-
mestadt: Am 24. Januar präsentieren 
die Künstler ab 20 Uhr sowohl Klas-
siker vorheriger Touren als auch Hö-
hepunkte aus aktuellen Produktionen 
in der Aula des Soltauer Gymnasi-
ums. Karten für die kommende „Mu-
sical Night“ gibt es ab sofort im Vor-
verkauf. Auch diesmal kann sich das 
Publikum auf traumhafte Melodien, 
herrliche Stimmen und himmlische 
Hits freuen: Neben bekannten Stüc-
ken aus „Mamma Mia“, „Das Phan-
tom der Oper“, „West Side Story“ 

sowie „König der Löwen“, „Die Schö-
ne und das Biest“ und weiteren Dis-
ney-Shows finden sich im aktuellen 
Programm Passagen aus internatio-
nalen Erfolgen wie „Mean Girl“, „Dear 
Evan Hanson“, „Ghost“ und „Kinky 
Boots“ und vielen mehr. Besondere 
Überraschungen versprechen 
„Spongebob“ und „Paramour“, die 
einzige Cirque-De-Soleil-Broadway-
Produktion, die 2019 nach Hamburg 
kommt, zu werden. Wer sich schon 
jetzt Karten für die „Musical Night“ 
sichern möchte, bekommt Tickets im 
Vorverkauf in der Soltau-Touristik, 
Telefon (05191) 828282.

Für die „Musical Night“ gibt es Tickets ab sofort im Vorverkauf.

Vorverkauf startet
„Musical Night“ in der Soltauer Aula

Kurs zur Babyernährung
WALSRODE. Für Eltern von etwa 

vier bis sechs Monate alten Babys 
gibt es am Freitag, den 23. Novem-
ber, von 9.30 bis 11.30 im „Mitten-
drin“ in der Moorstraße 89 in Walsro-
de einen Kurs zur Babyernährung. In 
Zusammenarbeit vom Geburtshaus 
Walsrode und dem Elterncafé des 
Stephansstifts informieren Daniela 
Kornelsen, Ernährungsberaterin, und 
Ute Maltz-Fricke, Hebamme, in 

Theorie und Praxis über den richtigen 
Einstieg in die Brei-Ernährung. Nach 
einem einleitenden Vortrag werden 
alle Fragen besprochen und ver-
schiedene Rezepte praktisch auspro-
biert. Es wird ein Unkostenbeitrag 
erhoben. Auskunft und Anmeldung 
bei Daniela Kornelsen unter der Mo-
bilnummer 0151-19074959 oder im 
Geburtshaus Walsrode per E-Mail an 
geburtshaus-walsrode@web.de.

Hausnotruf
SOLTAU. Der DRK-Kreisverband 

Soltau lädt ein zu einem Informati-
onsabend zum Thema Hausnotruf 
am Mittwoch, den 7. November, um  
18 Uhr in der Harburger Straße 77 in 
Soltau. „Eine Hausnotruf-Anlage läßt 
sich in jeder Wohnung schnell und 
ohne großen Aufwand einrichten. Sie 
besteht aus einem Zusatzgerät zum 
Telefon und einem Handsender“, in-
formiert das DRK. Den Abend leitet 
Christian Wüstenberg. Anmeldungen 
werden unter der Telefonnummer 
(05191) 18067 oder per E-Mail an 
info@drk-kvsoltau.de entgegenge-
nommen.

Laternen
FASSBERG. Am 2. November lädt 

der Fanfarenzug Faßberg zu seinem 
jährlichen Laternenumzug ein. Tref-
fen ist um 18 Uhr am Rathausplatz. 
Von dort laufen die Laternegängermit 
musikalischer Begleitung bis zum 
Vereinsheim des Fanfarenzugs , dem 
„Bunker“. Dort warten zur Stärkung 
Hot Dogs und Bratwurst, Glühwein 
und Kakao stärken. Lichter und Feu-
ertonnen sorgen für Wärme und Ge-
mütlichkeit. Der Fanfarenzug hofft 
auf möglichst viele Kinder mit Eltern, 
Omas, Opas, Onkel und Tanten und 
ganz vielen, bunten, schönen Later-
nen. 

SPD lädt ein
SOLTAU. Zur Ortsvereinsver-

sammlung lädt der Soltauer SPD-
Ortsverein für den 30. Oktober um 19 
Uhr in den Roten Bahnhof in Soltau 
ein. Nach einigen Monaten möchte 
der Vorstand eine erste kurze Bilanz, 
auch zur Woche der SPD, ziehen. Im 
Mittelpunkt der Versammlung steht 
allerdings der Gast des Ortsvereins 
an diesem Abend, Bundestagsabge-
ordneter und SPD-Generalsekretär 
Lars Klingbeil. Er wird aus Berlin be-
richten und Fragen beantworten. 
Zudem gibt es Berichte aus der Frak-
tion, dem Unterbezirk und Kreistag.

Lampe weg
SOLTAU. Wie die Polizei berichtet, 

brachen Unbekannte am vergange-
nen Montag in der Zeit zwischen 8 
und 18 Uhr in Soltau bei einem Teich-
gelände in der Straße Heidenhof zwei 
Wohnwagen auf und entwendeten 
eine Taschenlampe mit Akku und 
Ladegerät, Nahrungsmittel sowie ein 
Fernglas. Die Schadenshöhe stand 
zunächst nicht fest. 

Schmuck weg
SCHNEVERDINGEN. Wie Polizei-

sprecher Olaf Rothardt berichtete, 
hebelten Einbrecher am vergange-
nen Mittwoch zwischen 8 und 20.45 
Uhr in Schneverdingen bei einem 
Haus am Hasenwinkel ein Fenster 
auf und stiegen in das Gebäude ein. 
Sie durchsuchten das Haus und ent-
wendeten Schmuck und Bargeld.

Lebensmittel
SCHNEVERDINGEN. Am vergan-

genen Dienstag schlugen Unbe-
kannte in den frühen Morgenstunden  
in der Schneverdinger Bergstraße die 
Glasscheibe eines Verkaufsautoma-
ten ein und entwendeten Lebensmit-
tel im Wert von rund 160 Euro. Um 
nicht erkannt zu werden, deckten sie 
eine Kamera ab und zerstörten eine 
weitere.
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Landgasthaus Wesseloh
Neueröffnung am 1.11.18

Mo. + Di.
Öffnungszeiten (warme Küche): 

Mi. + Do. 17.00 – 21.00 Uhr Sonn- und Feiertags: 
Fr. + Sa. 17.00 – 21.30 Uhr 11.00 – 21.00 Uhr Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ansprechpartner: Michael Walther, Tel. 04265/8549

Wesseloher Straße 29, 29640 Schneverdingen

immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Mehrfamilienhaus in Munster
29633 Munster
Wilhelm-Bockelmann-Straße 59
Grundstücksgröße: 963 m² • Wohnfläche: 390 m²

Energie: Bedarfsausweis, Wert 271,7 kWh / (m² × a), Gas, Geb. - Bj.: 1905, H

Kaufpreisvorstellung: 260.000 €

Exposé auf www.bundesimmobilien.de oder bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Verkaufsteam Hannover • Möckernstraße 30 • 30163 Hannover 
Telefon: 0511 6744 - 237 Jan Decknatel

Provisionsfrei

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Wietzendorf, Hinter den Höfen 6, 
3-Zimmer-Wohnung, ca. 84 m2, 
neue EBK, Balkon, KM 460,00  
zzgl. NK 140,00 , sofort frei.
 Telefon 05171 765565

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de Frisch renovierte

3- & 4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten!

kfh Immobilien Management GmbH
Herr Kleeblatt

Danziger Straße 64 · 29633 Munster

Vermietungshotline:
0151  67806748

E-Mail:
t.kleeblatt@kfh-hv.de

heide kurier –
Ihr idealer WerbepartnerWeihnachtsfeier

Festtagsessen

Silvestermenü

Rolf Brockmann
05191 983221
r.brockmann@heide-kurier.de

Claudia Reinke
05191 983222
c.reinke@heide-kurier.de

Thomas Bade
05191 983224
t.bade@heide-kurier.de

Jens Meyer
05191 983223
j.meyer@heide-kurier.de

Empfehlen Sie Ihr Restaurant 

mit einem Inserat in unserer 

Sonderveröffentlichung  

am 4. November 2018 mit  

speziell auf diesen Bereich  

zugeschnittenen Inhalten. 

Anzeigenschluss ist  

am 1. November 2018

Wir beraten Sie gerne!

Tischen
Sie auf 

OERREL. Die Fahrbahn- und Rad-
wegerneuerung der Bundesstraße 
71 zwischen Dethlingen und der 
Kreisgrenze des Heidekreises zum 
Landkreis Uelzen befindet sich in der 
zweiten Bauphase. Darauf weist die 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr in Verden 
hin. 

Im September haben im Zuge der 
Bundesstraße 71 zwischen Dethlin-
gen und der Kreisgrenze des Heide-
kreises Bauarbeiten zur Erneuerung 
der Fahrbahn und des parallel zur 
Bundesstraße verlaufenden Radwe-
ges begonnen. Die gesamte Bau-
maßnahme, die in zwei Phasen un-
terteilt ist, soll voraussichtlich bis 
zum 2. November dauern. 

Die erste Bauphase  wurde am 14. 
Oktober abgeschlossen. „Die bauli-
che Umsetzung der Bauphase 2 war 

ursprünglich vom 15. Oktober bis 
zum 28. Oktober unter Vollsperrung 
der B 71 geplant“, so die Landesbe-
hörde für Straßenbau und Verkehr. 
„Aufgrund witterungsbedingter Ver-
zögerungen verschiebt sich das 
Bauende bis voraussichtlich zum 2. 
November. Die Baufirma ist jedoch 
bemüht, die Arbeiten so schnell wie 
möglich abzuschließen.“ 

Die zweite Bauphase beginnt aus 
Richtung Munster kommend vor der 
Kreuzung der Bundesstraße 71 mit 
der Kohlenbissener Straße und dem 
Brambosteler Weg in Oerrel und en-
det an der Kreisgrenze des Heide-
kreises. Der Kreuzungsbereich in 
Oerrel ist während dieser Bauphase 
nicht befahrbar.

Die Umleitungsstrecke für diesen 
Bauabschnitt beginnt in Dethlingen 
an der Kreuzung B 71/L 240 und ver-

läuft über die L 240 Richtung Müden, 
in Müden weiter auf der L 280 
(Hauptstraße) Richtung Unterlüß/
Weyhausen, in Weyhausen weiter auf 
der B 191 Richtung Breitenhees, in 
Breitenhees weiter auf der B 4 Rich-
tung Uelzen und von dort zurück auf 
die B 71. Der Verkehr, der in Eimke 
auf die B 71 Richtung Oerrel einbie-
gen möchte, wird von der B 71 über 
die K 9 Richtung Unterlüß in die be-
schriebene Umleitung geführt. Für 
die Gegenrichtung gilt die  Umleitung 
in gegenläufiger Richtung.

Radfahrer und Fußgänger sind von 
der Vollsperrung nicht betroffen, soll-
ten im Baubereich aber besonders 
aufmerksam sein. „Die direkten An-
lieger wurden im Vorfeld durch An-
liegermitteilungen zusätzlich infor-
miert“, betont die Straßenbaubehör-
de. 

Aufgrund der Sperrung der Bundesstraße 71 wird der Verkehr zwischen Munster und Uelzen weiträumig 
umgeleitet.� Foto: NLSTBV 2016

Bauarbeiten dauern an 
Bundesstraße 71 voraussichtlich bis 2. November gesperrt

„Bußtag-Fotowettbewerb“
Themen diesmal „Durchblick“ sowie „alt und marode“

SCHNEVERDINGEN. Vier Foto-
clubs beteiligen sich auch in diesem 
Jahr am „Bußtags-Fotowettbewerb“, 
der seit 1986 im Schneverdinger Hei-
matmuseum „De Theeshof“ ausge-
tragen wird und zu dem die „Fotorun-
de im Theeshof“ einlädt. 

Erneut sind rund 50 Hobbyfotogra-
fen mit großformatigen  Fotos, dies-
mal zu den Themen „Durchblick“ und 
„alt und marode“, am Start. Die Bil-
der wurden vom Fotoclub der Wals-
rode ausgewählt. Jeder Fotograf 
konnte für beide Themen je ein Foto 
abgeben. Eine Fachjury begutachte-
te und bewertete die Werke. 

An dem Wettbewerb beteiligen 
sich, wie in den Vorjahren, der Foto-
club Schneverdingen, der Fotoclub 
Walsrode, die Gesellschaft der Licht-
bildfreunde Wandsbek von 1909 und 
die Freie Vereinigung von Amatheur-
photographen zu Hamburg von 
1998.

Die Wettbewerbsfotos sind am 
Sonntag, den 4. November, von 10 
bis 12 Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr 
und am Sonntag, den 11. November,  
von 10 bis 12 Uhr beim Heimatbund  
Schneverdingen auf dem Theeshof 
ausgestellt. Die teilnehmenden 
Clubs hoffen auf viele Besucher und 
sind auf die Publikumswertung ge-
spannt.

Am 11. November finden sich die 
Teilnehmer des Wettbewerbs um 
15.30 Uhr zur Bekanntgabe der Sie-
ger der Jury- und der Publikumswer-
tung ein. Außerdem werden die neu-
en Themen für den nächsten Wett-
bewerb im Jahr 2019 bekanntgege-
ben. Gäste sind willkommen.

Der Fotoclub Schneverdingen trifft 
sich als aktive Gruppe im Heimat-
bund Schneverdingen einmal monat-
lich, in der Regel am ersten Donners-
tag im Monat, ab 19 Uhr im Thees-
hofarchiv. Der Club ist zu erreichen 
über Peter Haar, Ruf (05198) 
3039919. Informationen und Fotos 
der Mitglieder finden Interessierte im 
Internet unter www.fotoclub-schne-
verdingen.de. 

Die Bilder zum diesjährigen „Bußtags-Fotowettbewerb“ sind am 4. und 
11. November im Shneverdinger Theeshof zu sehen. 

Gottesdienst
DORFMARK. Der Reformationstag 

am 31. Oktober ist bereits in diesem 
Jahr neuer gesetzlicher Feiertag in 
Niedersachsen.  Der Tag erinnert an 
den Beginn der Reformation durch 
die Veröffentlichung der 95 Thesen 
Martin Luthers am 31. Oktober 1517. 
Die evangelische Kirchengemeinde 
Dorfmark lädt aus diesem Anlaß am 
Mittwoch, dem 31. Oktober, um 10 
Uhr zu einem Gottesdienst in die St.-
Martins-Kirche ein.

Rat tagt
SOLTAU. Eine öffentliche Sitzung 

des Rates steht am Donnerstag, dem 
1. November, in Soltau auf dem Pro-
gramm. Beginn ist um 18 Uhr im 
Sitzungssaal des Alten Rathauses.

Lebensmittel
HEIDEKREIS. Der SPD-Bundes-

tagsabgeordnete Lars Klingbeil for-
dert Interessierte auf, sich für die 
Aktion „Zu gut für die Tonne“ zu be-
werben. Die Initiative des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Land-
wirtschaft zielt darauf ab, Lebensmit-
telverschwendung zu vermeiden. 
„Jahr für Jahr entstehen neue groß-
artige Ideen für mehr Bewußtsein im 
Umgang mit Lebensmitteln und ge-
gen die Verschwendung wertvoller 
Produkte. Wir suchen diesbezüglich 
kreative Ideen und Innovationen“, so 
Klingbeil. Seit 2016 werden die be-
sten Einreichungen jährlich mit dem 
„Zu gut für die Tonne“-Bundespreis 
ausgezeichnet. Infos gibt es im Inter-
net unter www.zugutfuerdietonne.
de/bundespreis.

Gilde-Termine
WIETZENDORF. Die Schützengil-

de Wietzendorf macht auf ihre näch-
sten Termine aufmerksam: Das 
Laubharken am 10. November ab 9 
Uhr und das Schweineverschießen 
am 17. November ab 16.30 Uhr.
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Attraktivste Arbeitgeber
Für Schüler 2018
Versicherungen

Zur aktiven Mitarbeit am Standort Soltau suchen wir je einen

•  Kaufm. Mitarbeiter (m/w)  
Auftragsabwicklung und

•  Wäschereimitarbeiter (m/w)  
für Kundeninnendienst

Weitere Informationen zur Stelle sowie Hinweise zur Bewerbung 
finden Sie auf unserer Homepage (www.bardusch.de). 

Für Ihre Fragen steht Ihnen Frau Schulze-Hartung unter  
07243 707-1717 gerne zur Verfügung.

GmbH & Co. KG
Pforzheimer Straße 48 · 76275 Ettlingen · www.bardusch.de

Suchen im Bereich Sicherheit 
/ Quereinsteiger! Ausbildung § 
34a GwO – direkt danach in 
Arbeit / Jobs zwischen 10–14 1 
im Sicherheitsunternehmen. 
Bewerbung an:
job@bildungszentrum-berlin.de
Tel. 030/ 762 855 05

Auch in diesem Jahr haben unsere Auszubildenden wieder einmal mit sehr guten Ergebnissen  
abgeschnitten. Der Notendurchschnitt betrug 1,66. Wir sind sehr stolz auf unsere Prüflinge! In diesem 
Jahr konnten wir 18 neue Auszubildende für eine Ausbildung in unserem Unternehmen gewinnen. 
Darüber freuen wir uns sehr und wünschen eine gute Ausbildungszeit und viel Erfolg. Der Fa. Ehlers  
ist es sehr wichtig, die Ausbildung bestmöglich zu fördern. Die praktische Ausbildung erfolgt in den  
einzelnen Filialen, der theoretische Teil wird durch zahlreiche interne und externe Schulungen vermittelt.

Wir bilden in folgenden Berufen aus:

• Verkäufer/-in
• Verkäufer/-in mit Schwerpunkt Frischeabteilung

• Einzelhandelskaufmann/-kauffrau
• Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk

• Fleischer/-in
Bewerbung:

Haben Sie Interesse ab Sommer 2019 einen der Ausbildungsberufe zu erlernen, dann senden Sie  
Ihre schriftlichen Unterlagen bitte per Post oder E-Mail an die untenstehende Adresse.

R. Ehlers GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Böger · Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen · zentrale@edeka-ehlers.de

Strahlende Gesichter bei Edeka Ehlers

Wir suchen zu sofort 

Sortierpersonal
für die 

Pflanzkartoffelaufbereitung 
in Wietzendorf. 

Kontakt: Herr Wrobbel 
unter 05196 9807112 
oder 0160 7475815 

EUROPLANT Pflanzenzucht GmbH
Kampstr. 15 · 29649 Wietzendorf

GRUBE KG
Frau Sabine Marquardt
Hützeler Damm 38
29646 Bispingen
✆ 05194-900218
 sabine.marquardt@grube.de

Über Ihre Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung 
würden wir uns sehr freuen!

Eine ausführliche Stellenbeschreibung und 
weitere Informationen finden Sie unter:
www.grube.de/karriere/

Freude an Technik? 
Jetzt bewerben!

Die GRUBE KG gehört mit ihren zehn europäischen Tochterfirmen 
zum Marktführer im Bereich Handel mit Qualitätsprodukten für 
Jagd, Forst- und Gartentechnik.

Für unsere neu gestaltete Werkstatt mit integriertem Motorgeräteshop 
(Marken u.a. STIHL, Husqvarna, Dolmar) suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin einen

Werkstattmechaniker / Service-Berater (m/w)

Ihre Aufgaben
• Schwerpunkt Reparatur und Wartung von Forst- und Gartengeräten, insbeson-

dere Motorsägen, Freischneider, Rasenmäher und -roboter.

Ihre Qualifikation
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung im technischen Bereich 

(z.B. Landmaschinenmechaniker, KFZ-Mechaniker) und haben bereits erste 
Erfahrungen im Bereich der Kundenberatung.

Neben einem sicheren Arbeitsplatz bieten wir Ihnen ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet mit vielen Fortbildungsmöglichkeiten. 

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in
Soltau (Heinrich-Heine-Str.)

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Die MaiMed GmbH ist einer der führenden  
Hersteller von Medizin-, Pflege-, Schutz- und  
Hygieneprodukten in Europa und hat ihren Stammsitz,  
einschließlich Logistikzentrum mit mehr als 27.000 Palettenstellplätzen, 
in Neuenkirchen, inmitten der Lüneburger Heide im Städtedreieck 
Hamburg-Bremen-Hannover. Das Sortiment umfasst ca. 1.500 Artikel, 
welche weltweit über Tochtergesellschaften, eigene Sales Offices sowie 
Kooperationspartner in den einzelnen Ländern vertrieben werden. 

Im Rahmen unserer Expansionsaktivitäten suchen wir als Verstärkung  
für unser junges und dynamisches Team

• Lagermitarbeiter (m/w)
Nähere Informationen zu dieser Position erhalten Sie unter:

www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre  
ausführliche, schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an: 

jobs@maimed.de

MaiMed GmbH · Robert-Koch-Straße 1-7 · 29643 Neuenkirchen

Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
für die Reinigung unserer Büros und Sozialräume.  
Die Arbeitszeit umfasst 6–8 Stunden wöchentlich.

Sie haben bereits Erfahrung und Freude an dieser Arbeit?
Sie sind zuverlässig, verantwortungsbewusst, belastbar  

und können selbstständig arbeiten?

Dann sind Sie bei uns richtig und wir freuen uns  
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung in schriftlicher Form  

oder per Email an: Nutzfahrzeuge@menke-man.de

MENKE Nutzfahrzeuge GmbH & Co. KG
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Carl-Benz-Str. 5 - 7 · 29614 Soltau · Telefon (0 51 91) 36 97

MENKE Nutzfahrzeuge
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

GmbH & Co. KG

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Str. 5

Telefon 05195 343

Wir verstärken unser Team!

Tischler / Monteur
oder Schlosser

zum Einbau von Fenstern,
Rolläden, Markisen 

und  Haustüren, gesucht.
Gerne in Teilzeit,

auf 450-Euro- oder
Stundenbasis.

Wir suchen zu sofort zuver- 
lässige Reinigungskräfte für  
die Unterhaltsreinigung von  
Büroräumen einer Behörde in 
Soltau. Zur Festanstellung auf 
versicherungspflichtiger Basis 
für 3,40 Stunden oder auf gering-
fügiger Basis für 1,50 Stunden. 
Bitte deutschsprachig und mit 
Führungszeugnis (kann auch 
nachträglich beantragt werden). 
AZ: Mo.–Fr. ab 17.30 Uhr, Schlüs-
selstelle. Bewerbungen unter  
Tel. 05032 1097, per E-Mail an:  
bewerbung@saxonia-neustadt.
de oder direkt bei der Objekt- 
leitung 0172 5191 351. Saxonia 
GmbH – Neustadt

Lauenbrücker Weg 21-23, 27356 Rotenburg/Wümme
Tel. 0 42 61 / 63 05 960, www.simatech-industrietechnik.de

SIMATECH Industrietechnik GmbH

CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w) 
FR-Frästechnik.

Für unsere Betriebsstätte in Rotenburg/W.
suchen wir für sofort oder auch später einen

Sie verfügen bereits über Erfahrungen in den
CNC-Steuerungen Heidenhain und WinMAX oder

haben gerade Ihren Facharbeiter-Abschluss,
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Suchen dringend zu sofort
Bäckergesellen (m/w) oder

Bäckergehilfen (m/w).
Bäckerei Wrigge GmbH

Neue Str. 16 • 29614 Soltau
S 05191 3736 • Handy 0171 8951217

E-mail: wrigge_gmbh@ewe.net

Wir sind ein kleines Familienunternehmen, was sich  
jetzt noch etwas vergrößern möchte. 

Wir suchen DICH zur Verstärkung unseres Teams.

Kraftfahrer (m/w)
für Sattelzüge, 40 to., Kl. 2/CE, 

per sofort im Lebensmittellinienverkehr.
Standort: Soltau.

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder E-Mail.

H.-H. Schümann Int. Transporte
Telefon 040 7239628 oder 0172 1044322

E-Mail: hh@schuemann-transporte.de

Ihr starker
Partner
in Sachen
Werbung!

IHR IDEALER WERBEPARTNER

Mittwoch und Sonntag
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stellenmarkt

Neue Kita in Schneverdingen
Im Zahrenser Weg in Schneverdingen 
entsteht eine neue agilo-Kita. Diese In- 
klusionskita soll 80 Kindern im Alter von 
0 bis 6 Jahren einen Betreuungsplatz 
bieten. 
Für den Neubau 2019 suchen wir 
ErzieherInnen, SPA, KinderpflegerInnen 
unbefristet in Voll- oder Teilzeit

Das sind wir
Die agilo gGmbH ist ein gemeinnütziger 
Träger von acht Kitas mit ca. 650 Kindern 
und mehr als 150 Beschäftigten in 
Hamburg, Schleswig-Holstein und 
Niedersachsen.

Das erwarten wir
• Sie möchten Kinder liebevoll betreuen

und fördern?
• Sie sehen Beobachtung und

Dokumentation als wichtige Elemente
Ihrer Arbeit?

• Sie sind kompetente/r Ansprech-
partnerIn für die Eltern?

• Sie arbeiten gerne in einem fachlichen
Team?

• Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein 
und eine selbstständige Arbeitsweise 
sind für Sie selbstverständlich?

• Sie bilden sich gerne weiter und
möchten unsere neue, teiloffene Kita 
mitgestalten?

Das bieten wir
• Vergütung gemäß TVöD
• sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie
• betriebliche Zusatzversorgung 
• ein gutes Betriebsklima und 
   vertrauensvolles Miteinander
Schwerbehinderte BewerberInnen 
werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt behandelt.

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung:
agilo-Kita Heidekäfer
Auf dem Eck 2
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 800999 
Mobil  01512 6504531

Ansprechpartnerin
Kita-Leitung Margarita Schüren
kita.schneverdingen@agilo-hamburg.net

www.kita-schneverdingen.de

 

DR. REIDE UNTERNEHMENSGRUPPE 
 
 

Seniorenpflegeheim Am Neuen Weg Seniorenstift Zum Kurhotel 
Neuer Weg 3 Hermannsburger Straße 7 
29303 Bergen 29345 Unterlüß 
 

Tel.:  05051/98540 05827/970006 
Fax:  05051/985450 05827/970008 
E-Mail: info@altenpflegeheim-bergen.de info@pflegeheim-unterluess.de 
 
 

Wir suchen für unsere Einrichtungen in Bergen und Unterlüß: 
Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Heilerziehungspfleger (m/w) in Voll -/ Teilzeit 
Pflegeassistenten (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Alltagsbegleiter/Betreuungskräfte nach § 43 b (m/w) in Teilzeit 
 

Ihr Profil: 
Idealerweise mit Berufserfahrung, aber auch gerne als Berufseinsteiger 

Bereitschaft zur Mitgestaltung der Entwicklung 
Mitwirkung an kontinuierlichen Verbesserungsvorschlägen 
Fröhliches Auftreten und empathisches Berufsverständnis 

Talent und Begeisterung 
 

Unser Angebot: 
Vielseitiger und abwechslungsreicher Aufgabenbereich 

Angenehmes Arbeitsklima 
Ressourcenorientierte Fortbildungsangebote 

Berufliche Entwicklungschancen 
 
 

Wir suchen dynamische, aufgeschlossene Mitarbeiter, die mit Fach -und Sozialkompetenz, 
ihrer Menschlichkeit und Motivation überzeugen können; und deren ausgeprägte 
Teamfähigkeit und kundenorientiertes Auftreten für sich sprechen. 
 
 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail (bevorzugt), Fax oder Post, die Sie bitte 
an unsere Heimleitung Frau Catia Hemmerling richten. 

 

DR. REIDE UNTERNEHMENSGRUPPE 
 
 

Seniorenpflegeheim Am Neuen Weg Seniorenstift Zum Kurhotel 
Neuer Weg 3 Hermannsburger Straße 7 
29303 Bergen 29345 Unterlüß 
 

Tel.:  05051/98540 05827/970006 
Fax:  05051/985450 05827/970008 
E-Mail: info@altenpflegeheim-bergen.de info@pflegeheim-unterluess.de 
 
 

Wir suchen für unsere Einrichtungen in Bergen und Unterlüß: 
Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Heilerziehungspfleger (m/w) in Voll -/ Teilzeit 
Pflegeassistenten (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Alltagsbegleiter/Betreuungskräfte nach § 43 b (m/w) in Teilzeit 
 

Ihr Profil: 
Idealerweise mit Berufserfahrung, aber auch gerne als Berufseinsteiger 

Bereitschaft zur Mitgestaltung der Entwicklung 
Mitwirkung an kontinuierlichen Verbesserungsvorschlägen 
Fröhliches Auftreten und empathisches Berufsverständnis 

Talent und Begeisterung 
 

Unser Angebot: 
Vielseitiger und abwechslungsreicher Aufgabenbereich 

Angenehmes Arbeitsklima 
Ressourcenorientierte Fortbildungsangebote 

Berufliche Entwicklungschancen 
 
 

Wir suchen dynamische, aufgeschlossene Mitarbeiter, die mit Fach -und Sozialkompetenz, 
ihrer Menschlichkeit und Motivation überzeugen können; und deren ausgeprägte 
Teamfähigkeit und kundenorientiertes Auftreten für sich sprechen. 
 
 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail (bevorzugt), Fax oder Post, die Sie bitte 
an unsere Heimleitung Frau Catia Hemmerling richten. 

 

DR. REIDE UNTERNEHMENSGRUPPE 
 
 

Seniorenpflegeheim Am Neuen Weg Seniorenstift Zum Kurhotel 
Neuer Weg 3 Hermannsburger Straße 7 
29303 Bergen 29345 Unterlüß 
 

Tel.:  05051/98540 05827/970006 
Fax:  05051/985450 05827/970008 
E-Mail: info@altenpflegeheim-bergen.de info@pflegeheim-unterluess.de 
 
 

Wir suchen für unsere Einrichtungen in Bergen und Unterlüß: 
Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Heilerziehungspfleger (m/w) in Voll -/ Teilzeit 
Pflegeassistenten (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Alltagsbegleiter/Betreuungskräfte nach § 43 b (m/w) in Teilzeit 
 

Ihr Profil: 
Idealerweise mit Berufserfahrung, aber auch gerne als Berufseinsteiger 

Bereitschaft zur Mitgestaltung der Entwicklung 
Mitwirkung an kontinuierlichen Verbesserungsvorschlägen 
Fröhliches Auftreten und empathisches Berufsverständnis 

Talent und Begeisterung 
 

Unser Angebot: 
Vielseitiger und abwechslungsreicher Aufgabenbereich 

Angenehmes Arbeitsklima 
Ressourcenorientierte Fortbildungsangebote 

Berufliche Entwicklungschancen 
 
 

Wir suchen dynamische, aufgeschlossene Mitarbeiter, die mit Fach -und Sozialkompetenz, 
ihrer Menschlichkeit und Motivation überzeugen können; und deren ausgeprägte 
Teamfähigkeit und kundenorientiertes Auftreten für sich sprechen. 
 
 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail (bevorzugt), Fax oder Post, die Sie bitte 
an unsere Heimleitung Frau Catia Hemmerling richten. 

 

DR. REIDE UNTERNEHMENSGRUPPE 
 
 

Seniorenpflegeheim Am Neuen Weg Seniorenstift Zum Kurhotel 
Neuer Weg 3 Hermannsburger Straße 7 
29303 Bergen 29345 Unterlüß 
 

Tel.:  05051/98540 05827/970006 
Fax:  05051/985450 05827/970008 
E-Mail: info@altenpflegeheim-bergen.de info@pflegeheim-unterluess.de 
 
 

Wir suchen für unsere Einrichtungen in Bergen und Unterlüß: 
Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Heilerziehungspfleger (m/w) in Voll -/ Teilzeit 
Pflegeassistenten (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Alltagsbegleiter/Betreuungskräfte nach § 43 b (m/w) in Teilzeit 
 

Ihr Profil: 
Idealerweise mit Berufserfahrung, aber auch gerne als Berufseinsteiger 

Bereitschaft zur Mitgestaltung der Entwicklung 
Mitwirkung an kontinuierlichen Verbesserungsvorschlägen 
Fröhliches Auftreten und empathisches Berufsverständnis 

Talent und Begeisterung 
 

Unser Angebot: 
Vielseitiger und abwechslungsreicher Aufgabenbereich 

Angenehmes Arbeitsklima 
Ressourcenorientierte Fortbildungsangebote 

Berufliche Entwicklungschancen 
 
 

Wir suchen dynamische, aufgeschlossene Mitarbeiter, die mit Fach -und Sozialkompetenz, 
ihrer Menschlichkeit und Motivation überzeugen können; und deren ausgeprägte 
Teamfähigkeit und kundenorientiertes Auftreten für sich sprechen. 
 
 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail (bevorzugt), Fax oder Post, die Sie bitte 
an unsere Heimleitung Frau Catia Hemmerling richten. 

 

DR. REIDE UNTERNEHMENSGRUPPE 
 
 

Seniorenpflegeheim Am Neuen Weg Seniorenstift Zum Kurhotel 
Neuer Weg 3 Hermannsburger Straße 7 
29303 Bergen 29345 Unterlüß 
 

Tel.:  05051/98540 05827/970006 
Fax:  05051/985450 05827/970008 
E-Mail: info@altenpflegeheim-bergen.de info@pflegeheim-unterluess.de 
 
 

Wir suchen für unsere Einrichtungen in Bergen und Unterlüß: 
Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Heilerziehungspfleger (m/w) in Voll -/ Teilzeit 
Pflegeassistenten (m/w) in Voll -/ Teilzeit 

Alltagsbegleiter/Betreuungskräfte nach § 43 b (m/w) in Teilzeit 
 

Ihr Profil: 
Idealerweise mit Berufserfahrung, aber auch gerne als Berufseinsteiger 

Bereitschaft zur Mitgestaltung der Entwicklung 
Mitwirkung an kontinuierlichen Verbesserungsvorschlägen 
Fröhliches Auftreten und empathisches Berufsverständnis 

Talent und Begeisterung 
 

Unser Angebot: 
Vielseitiger und abwechslungsreicher Aufgabenbereich 

Angenehmes Arbeitsklima 
Ressourcenorientierte Fortbildungsangebote 

Berufliche Entwicklungschancen 
 
 

Wir suchen dynamische, aufgeschlossene Mitarbeiter, die mit Fach -und Sozialkompetenz, 
ihrer Menschlichkeit und Motivation überzeugen können; und deren ausgeprägte 
Teamfähigkeit und kundenorientiertes Auftreten für sich sprechen. 
 
 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail (bevorzugt), Fax oder Post, die Sie bitte 
an unsere Heimleitung Frau Catia Hemmerling richten. 

WIR SUCHEN DICH!
Köchin/Koch 

oder
Jungköchin/Jungkoch

Voll-/Teilzeit
Du hast Dein Handwerk gelernt

und hast Lust in einem jungen und 
lustigen Team zu arbeiten?!
Spaß und gute Laune bei der 

Arbeit stehen bei uns im 
Vordergrund!! 

Dann melde Dich bei uns! 
Wir freuen uns auf Deinen Anruf! 

05191 976313 oder 
soltau@brauhaus-joh-albrecht.de

Brauhaus „Joh. Albrecht“
Winsener Straße 34d

29614 Soltau ·  05191 976313

Zur Erweiterung unseres Teams  
suchen wir ab sofort eine/n  

zuverlässigen

Berufskraftfahrer/in
mit FS Kl. CE für Lebensmittel- und 

Kühltransporte, auf Stundenlohnbasis.

R. Winterhoff GmbH
29328 Faßberg-Müden
Telefon 05827-9721090

r.winterhoff-transporte@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maschinen- und
Anlagenführer/-innen

in Vollzeit im Schichtbetrieb.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

HARBORT GmbH & Co. KG
Südring 28–30 

29640 Schneverdingen
(bewerbung@harbort.de)

Wir suchen

eine/n Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
und eine/n Zahntechniker/in

in Teilzeit.

Kieferorthopädische Kenntnisse sind nicht erforderlich und 
können in der Praxis angelernt werden.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Dr. Georgios Tsaousidis • Moorstraße 50 - 52 • 29664 Walsrode

Kieferorthopädische Praxis in Walsrode

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und 
Wetter verbunden und erfordert die Bereit-
schaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Ortskenntnis

Zur einwandfreien Verteilung wären  
Ortskenntnisse des jeweiligen Gebietes von 
Vorteil. 

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller/in
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig 
 Verantwortung für die Zustellung der Objekte Tageszeitung, Anzeigenblatt  
und Briefpost. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche,  
sichere und geregelte Tätigkeit 
in der Nähe Ihrer Wohnung.

Hochwertige Arbeitsmittel

Speziell für die Zustellung 
entwickelte Fahrradmodelle 
mit Elektroantrieb sorgen 
für leichtes und angenehmes 
Arbeiten. Hochwertige  
Berufskleidung lässt Sie auch 
bei Schietwetter nicht im 
Regen stehen.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis 
eines Leistungslohnes von  
14 € pro Stunde inklusive 
einem steuerfreien  
Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis entweder auf Teilzeit 
(ca. 24 Stunden die Woche) 
oder Minijob-Basis (bis 10 
Stunden/Woche) als 6-Tage-
Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies 
Führungszeugnis sowie Deutsch in Wort und 
Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hoch- 
wertigen Zustellung bei unseren Kunden  
erwarten wir eine pünktliche, eigenständige 
und zuverlässige Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Kostenloses Personalexemplar 
der Böhme-Zeitung sowie 
regelmäßige Fortbildungen 
und Schulungen.

Zusammenarbeit

Umfassende Einarbeitung und 
Betreuung durch unser Team, 
freundliche Arbeitsumgebung 
mit tollen Kollegen und  
Vorgesetzten.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-471.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 

Sicherheitskräfte für Bundeswehr-
bewachung ab sofort gesucht.
Grundlohn ab 11,97 € / Std. (Probe-
zeit: 10,79 € / Std.). Bewerbungen 
von Neulingen/Quereinsteigern 
sind willkommen. Ausbildungs- 
und Einsatzort: Celle. Bewerbung 
an Celle@SecurityJob24.de

Mitarb. für Verkauf TZ
15 Std./W. od. 450 a n. Schneverd.
ges. Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.) 

Schilder Kürzinger GmbH

Die Kombination des Erfolges!

Mittwoch und Sonntag
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lokalsport

MÜDEN. Einige Läufer des MTV 
Müden starteten kurz vor Saison­
ende noch einmal richtig durch: Im 
goldenen Oktober, der seinem Na­
men aus klimatischer und sportli­
cher Sicht alle Ehre machte, verging 
kaum ein Wochenende ohne span­
nende Läufe in einer der zahlreichen 
norddeutschen Städte oder sogar 
auf der Ferieninsel Mallorca. Die 
hochmotivierten Sportler des Celler 
Nordkreises scheuten keine Mühe, 
wieder einmal ihren Leistungsstand 
zu präsentieren. Das Training des 
erfahrenen MTV-Coaches Andreas 
Ull sollte jeden einzelnen Schützling 
an sein individuelles Ziel bringen.

Gleich zu Beginn des Herbstmo-
nats starteten drei MTVler in Ham-
burg, um sich mit knapp 5.000 wei-
teren Sportlern bei einem Lauf über 
die sonst für Fußgänger gesperrte 
Köhlbrandbrücke zu messen. Die 
zwölf Kilometer hatten es bei der 
Höhenentwicklung und den vorherr-
schenden Sturmböen besonders in 
sich. Glücklicherweise verebbte der 
Starkregen pünktlich mit Beginn der 
Veranstaltung, so daß ein Blick über 
den Hamburger Hafen möglich war. 
Rene Ewert nahm sich für das „Sight-
seeing“ jedoch nur 53 Minuten Zeit, 
während Tatjana Buhr und Arthur 
Brandt in 1:17:42 Stunden den ge-
meinsamen Lauf in der einzigartigen 
Atmosphäre genossen, denn dieses 
Vergnügen wird voraussichtlich nur 
bis zum Jahr 2030 möglich sein, 
dann soll die Brücke abgerissen wer-
den.

Erheblich bessere Wetterbedin-
gungen hatten die sechs Sportlerin-
nen und Sportler, die wenige Tage 
darauf in Bremen den Halbmarathon 
bewältigten. Auch die Streckenhigh-
lights wie etwa die Runde durch das 
Weserstadion trugen die Teilnehmer 
quasi ins Ziel. Alle MTVler konnten 
so ihre Bestleistungen toppen und 
selbst auf den letzten Kilometern 
noch eins drauflegen: Die Ergebnisse 
der Müdener: Torsten Münchow 
1:24:18, Peggy Götting 1:32:55, Sig-
gi Wegel 1:33:12, Tanja Groß 1:42:20, 
Sandra Lange und Laurent Gomez 
1:53:57 Stunden.

Wenige Tage später, brach Peggy 
Götting auf, um im Harz den Gebirgs-
lauf auf derselben Distanz zu absol-
vieren. Das Gelände ist für Müdens 

Ausnahmeathletin eine willkommene 
Abwechslung und Herausforderung, 
die Steigungen und Gefälle bieten 
einen zusätzlichen Trainingseffekt für 

nachfolgende Wettkämpfe. Das Er-
gebnis, Vierte ihrer Altersklasse, ist 
in dem bergig schotterigen Geläuf 
dann auch eine beachtliche Lei-
stung. Auf Mallorca stand zur glei-
chen Zeit Vereinskollegin Marina 
Gruel Dovner am Start, die kurz zuvor 
ganz überraschend auf Marion Su-
chy aus Adelheidsdorf traf. Die bei-
den Celler Sportlerinnen verabrede-
ten sich, um gemeinsam den Halb-
marathon ohne Zeitdruck und mit viel 
Spaß zu meistern. Nach 2:14 Stun-
den und einer Fülle an positiven Ein-
drücken erreichten sie glücklich das 
Ziel.

Am vergangenen Wochenende zog 
der Oldenburg-Marathon noch ein-
mal vier Müdener in seinen Bann: 
Heiner Groß, der mit Frau Tanja seine 
erste Halbmarathondistanz bestritt, 
sowie Siegfried Ahrens und Rosi 
Klug, die auf unzählige Laufkilometer 
zurückblicken kann. Für alle wurde 
es ein hartes aber schönes Laufer-
lebnis. Zufrieden und glücklich pas-
sierte Tanja Groß in 1:51:53, Siegfried 
Ahrens in 1:58:34, Rosi Klug in 
2:05:26 und Heiner Groß in 2:08:44 
Stunden die Ziellinie.Siegfried Ahrens und Heiner Groß starteten in Oldenburg.

In Bremen liefen (v. li.) Laurent Gomez, Sandra Lange, Torsten Münchow, Siggi Welzel und Peggy Götting.

HERMANNSBURG. Neues Licht 
auf alten Masten: Der TuS Hermanns-
burg hat die Flutlichtanlagen auf dem 
Waldsportplatz erneuert. Vor 40 Jah-
ren, im Jahr 1978, wurde die Flutlicht-
anlage auf dem Übungsfeld des TuS 
Hermannsburg installiert und hat 
seitdem ungezählte Trainingsstun-
den in der dunklen Jahreszeit ermög-
licht. Im Jahr 1998 wurde dann ein 
zusätzliches Übungsfeld für die Fuß-
balljugend angelegt, das mit einer 
kleineren Flutlichtanlage ausgestat-
tet wurde. Nun bringen beide Anla-
gen mit modernen LED-Leuchtkör-
pern Licht ins Dunkel, was sich so-
wohl in ökologischer als auch öko-
nomischer Hinsicht positiv auswirkt. 
Nun werden zwei Drittel der Strom-
kosten eingespart - und das bei so-
gar besserer Ausleuchtung. Die fach-
männische Umrüstung übernahm 

eine Fachfirma unter Regie von Vol-
ker Stimpel und Matthias Tandetzke. 
Sachkundige Unterstützung leistete 
Karsten Schmidt mit der Hebebühne 
seines Unternehmens. Für die Justie-
rung zeichnete der neue Platzwart für 
Beckedorf, Matthias Kuhnert, verant-
wortlich, wobei ebenfalls eine Hebe-
bühne zum Einsatz kam. Dank des 
ehrenamtlichen Engagements und 
der Unterstützung durch den Lan-
dessportbund, die Regionalstiftung 
der niedersächsischen Sparkassen, 
den Landkreis Celle und die Gemein-
de Südheide kann der TuS Her-
mannsburg trotz knapper Kassen die 
Erneuerungsmaßnahme „stemmen“. 
Die Verantwortlichen des Vereins hof-
fen nun auf eine „strahlende Zukunft“ 
der 17 Fußballmannschaften und 
aller anderen auf dem Gelände Trai-
nierenden.

Stromsparend
TuS Hermannsburg: Lichtanlage erneuert

Auf dem Waldsportplatz des TuS Hermannsburg bringen ab sofort 
moderne LED-Leuchtkörper Licht ins Dunkel.

SOLTAU. Neuigkeiten hat der MTV 
Soltau zu vermelden: Vor wenigen 
Tagen hat sich der Verein dem 
deutschlandweiten „Gymwelt“-
Netzwerk angeschlossen und trägt 
nun mit seinen Angeboten zum Auf-
bau des größten Zusammenschlus-
ses Sporttreibender im Bereich Fit-
ness und Gesundheit in Deutsch-
lands bei. „Gymwelt“ ist ein von den 
Turnerbünden entwickeltes und ge-
schütztes Markenzeichen für moder-
ne und qualitativ hochwertige Ange-
bote im Fitness- und Gesundheits-
sport. Sie ist die Dachmarke für die 
enorme Vielfalt an Bewegungsange-
boten in den Vereinen - und dies nun 
auch für den MTV Soltau.

Seit vielen Jahren bietet der MTV 
Soltau seinen Mitgliedern die Mög-
lichkeit, sich im Sinne der „Gymwelt“ 
zu bewegen. Die Registrierung als 
„Gymwelt“-Verein ermöglicht es dem 
Verein, seine bereits vorhandenen 
Angebote noch besser zu strukturie-
ren, auszubauen und zu kommuni-

zieren. Das wachsende Netzwerk der 
„Gymwelt“ soll dazu beitragen, daß 
sich die Mitgliedsvereine mit anderen 
Clubs austauschen und auf diese 
Weise auch ihre eigenen Angebote 
weiterentwickeln. 

Der MTV Soltau möchten allen am 
Gesundheitssport interessierten 
Menschen den Weg in den Verein 
ebnen und ihnen vor allem den Spaß 
an gemeinsamer gesunder und fit-
nessorientierter Bewegung vermit-
teln. Die Marke „Gymwelt“ steht 
dabei für alle Angebote, die das kör-
perliche, geistige und soziale Wohl-
befinden verbessern und die Le-
bensqualität steigern. Auch die An-
gebote aus den Bereichen Tanz, 
Turnen und Outdoorsport repräsen-
tieren Themenwelten der Dachmar-
ke. Grundsätzlich lautet das Motto in 
allen „Gymwelt“-Vereinen: „Vorbei-
kommen und Mitmachen!“. Nähere 
Infos gibt es im Internet unter der 
Adresse www.mtv-soltau.de oder 
unter Ruf (05191) 3502.

In der „Gymwelt“
Netzwerk: MTV Soltau ist mit dabei

Bewegung und Fitness im MTV Soltau. Der Verein ist der deutschland­
weiten „Gymwelt“-Kampagne beigetreten.

ALVERN. Bei den Weltreiterspielen 
in Tryon fiel die Kür der Dressurreiter 
aus, in Alvern indes war die Musikdres-
surkür der Höhepunkt des diesjährigen 
Abschlußreitens der RVA-Jugendför-
dergruppe „Frühe Chancen“. Den zwei-
tägigen Lehrgang hatte Carina Becker, 
Sportwartin des Reitervereins Alvern, 
organisiert und die zehn Teilnehmer 
im Alter von neun bis 16 Jahren dazu 
eingeladen. Am ersten Tag standen 
ein Springtraining unter der Leitung 
von Stefanie Wichern und Dressur-
lektionen mit Cornelia Telker auf dem 

Programm. Danach ging die Gruppe 
gemeinsamen mit ihren Ausbildern zum 
Bowlen ins Kartcenter Bispingen. Beim 
anschließenden Abendessen waren 
auch die Eltern und Geschwister der 
Lehrgangsteilnehmer mit dabei. Am 
Vormittag des zweiten Tages stellte 
jeder junge Nachwuchsreiter seine selbst 
erdachte und seit langem eingeübte 
Dressurkür vor. Jeder Reiter hatte auch 
die Musik dazu selbst ausgesucht und 
zusammengestellt. Die Auswahl reichte 
von Musik für „Bibi und Tina“ über 
Klassik und Pop bis hin zur Filmmusik 

„Fluch der Karibik“. Die Spannung bei 
Reitern, Pferden und Ponys sowie den 
Ausbildern und Zuschauern war in der 
Reithalle Wichern vor den Ritten deut-
lich zu spüren. Sie löste sich jeweils 
mit dem Einsetzen der Musik und dem 
Beginn der Kür. Die neun Kürreiter zeigten 
allesamt ansprechende Vorführungen, 
jeweils ihrem eigenen und dem Können 
ihres Pferdes oder Ponys angepaßt. 
Jeder Reiter meisterte neben dem 
Reiten korrekter Lektionen auch die 
anspruchsvolle Aufgabe, den Takt der 
Musik passend zum Takt der Gangart 

des Pferdes gewählt zu haben. Jede Kür 
wurde von den zahlreichen Zuschauern 
mit reichlich Applaus bedacht und von 
Trainerin Uta zur Kammer fachkundig 
kommentiert. Zur Kammer beschei-
nigte zum Abschluß des Lehrgangs 
den jungen Reitern des RVA-Förder-
teams, Julia Bochinski, Sophie Bute, 
Hanna Depolt, Liselotte Lockemann, 
Damian Nemitz, Finnja Pirschel, Mia 
Rypholz, Signe Weide, Jule Witte sowie 
Nele Worthmann, deutlich erkennbare 
Leistungsfortschritte, „auf denen gut 
weiter aufgebaut werden kann.“

Goldener Oktober für Läufer
Aktive vom MTV Müden starten zum Saisonende nochmals durch

Dressurkür der Höhepunkt
RVA-Jugendförderung „Frühe Chancen“: Teilnehmer zeigen ihr Können

„Frühe Chancen“: die Dressurkürreiter aus der RVA-Fördergruppe vor der Reithalle des Hofes Wichern.
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WINTER…?
Na und??

Wir machen Ihr Auto

„winter„winterfifi tt “!!“!!

Kfz-Meisterbetrieb
Klein-Harler-Straße 8
29699 Bomlitz-Kroge 0 51 63-66 61

LAGERN SIE IHRE REIFEN
BEI UNS EIN

❉

❉
❉

❉

❉

❉❉
❉

!!


„Winterfit“ – das Sicherheits-
paket gegen Frost, Schnee

und Eis!

Maik und Nico Schützler
Celler Straße 94-100 · 29614 Soltau 

 05191-15022

Die Wahl des richtigen Mittels ist entscheidend, damit 
Autotüren, Schlösser, Kühlflüssigkeit und das Wasser der 
Scheibenwaschanlage nicht zu- beziehungsweise ein-
frieren. Bevor die Temperaturen unter den Gefrierpunkt 
sinken, helfen Mittel auf Glysantinbasis, um den Kühler-
frostschutz zu gewährleisten - je nach Mischverhältnis 
bis zu -40 Grad Celsius. Bei der Scheibenwaschanlage 
helfen Konzentrate oder fertige Mischungen auf Alkohol-
basis. Diese Mittel sollten so gemischt oder gekauft wer-
den, dass sie einen Schutz bis zu -20 Grad gewährleisten. 
� Werkfoto: GTÜ

Sicher durch den

Winter
Mit Winterreifen sind Autofahrer in der kalten Jahres-
zeit sicher unterwegs und erfüllen zugleich die rechtli-
chen Vorschriften. Denn der Gesetzgeber schreibt eine 
den Witterungsverhältnissen angepasste Bereifung 
vor. 

„Die Faustregel für die Montage lautet von O bis O - al-
so von Oktober bis Ostern“, erklärt Hans-Ulrich Sander, 
Kraftfahrtexperte vom TÜV Rheinland, und ergänzt: 
„Durch ihr stärker verzahntes Profil und die speziell für die 
Kälte optimierte Gummimischung haften Winterreifen bei 
Schnee und Eis erheblich besser auf der Fahrbahn.“ 

Beim Kauf von neuen Pneus auf das Schneeflocken-
symbol achten. M+S-Reifen (Matsch und Schnee) sind 
häufig nur eingeschränkt wintertauglich. Gleichwohl ge-
nügen sie den gesetzlichen Anforderungen. Das gilt auch 
für sogenannte Ganzjahres- oder Allwetterreifen. „Sie 
sind nur ein Kompromiss für diejenigen, die bei starkem 
Schneefall nicht zwingend auf ihr Auto angewiesen sind“, 
betont der Experte.

Vor der Montage den Luftdruck der Winterreifen kont-
rollieren und die Pneus genau prüfen. Reifen mit Beschä-
digungen gewährleisten keine ausreichende Sicherheit. 
Das gilt auch für Gummis mit einem Profil von unter vier 

Millimetern oder einem Alter von mehr als sechs 
Jahren. Das Alter lässt sich mithilfe der 
DOT-Kennziffer auf der Seitenwand ermitteln. 
Die ersten beiden Ziffern stehen für die Produk-
tionswoche, die letzten beiden für das Jahr.

Neue Autos, Geländewagen und Wohnmobi-
le bis zu 2,5 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht 
müssen mit einem elektronischen Reifendruck-
kontrollsystem (RDKS) ausgerüstet sein. Wich-
tig: Beim Reifenwechsel das RDKS neu kalibrie-
ren. Hierzu die Betriebsanleitung des Fahrzeugs 
beachten. Technische Laien suchen besser ei-
nen Profi auf. Das RDKS überwacht automatisch 
den Reifendruck und warnt im Cockpit vor Ab-
weichungen. Übrigens: „Ein defektes oder de-

aktiviertes RDKS gilt bei der Hauptuntersuchung als Man-
gel, der umgehend zu beseitigen ist“, so Sander.

Winterreifenwechsel

•  Reparaturen  
aller Fabrikate

•  Inspektionen nach  
Herstellervorgaben

• Klima-Service

• Reifenservice

• Unfall-Reparatur

• Lack-Smart Repair

• Hol-&-Bring-Service:  Wir holen Ihr Auto zu Hause ab und bringen es auch wieder zurück!

Autohaus Bargmann
Inh. Sabine Bargmann e. K.

Haverbecker Straße 34 - 36 

29646 Bispingen-Behringen

Telefon 05194 9896-0 · Telefax 05194 9896-26

55
Jahre

bevor die erste Schneeflocke Sie erwischt!
Machen Sie jetzt Ihren Termin!

EINBAU 
 GRATIS!

Gleich Termin
vereinbaren!

Angepasste  
Bereifung Pflicht

SOLTAU SCHNEVERDINGEN HERMANNSBURG
Celler Straße 61 Am Vogelsang 14 Müdener Straße 14-16
� 05191 -3062 � 0 5193 - 5193 84 � 0 5052-6055

3x IN DER LÜNEBURGER HEIDE…

WWW.REIFEN-GRUHN.DE

Reifen Gruhn

Immer noch keine Winterreifen …?
Wir haben noch welche für Sie!

Bei uns auch GUTSCHEINE erhältlich!!!

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

DER WINTER KOMMT

IMMER SO PLÖTZLICH!
Winterreifen (235/55 R17 103 H)
z. B. für Ford Kuga Bj. 2013, ohne RDKS ab 59.10 €*

Winterreifen (215/65 R17 99 H)
z. B. für VW Tiguan Bj. 2017, ohne RDKS ab 64.60 €*

Angebote basierend auf den Bedingungen von

Wir bieten Ihnen einen kostenlosen Werkstattersatzwagen. * 
zz

g
l. 
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Frost-
schutz
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Bau-Werk Bertram GmbH
Im Bruch 20 · 29633 Munster ·  01523 4044848

Auch an diesem Bau waren wir beteiligt und  
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

ALLES…
…von

Altbausanierung
bis

schlüsselfertiges
Bauen.

Inh. Martin Oetjens · Freudenthalstr. 5 · 29614 Soltau · 05191 2886

ELEKTRO
OETJENSwww.elektro-oetjens.de

Wir führten die Elektroinstallation aus  
und bedanken uns für den Auftrag!

Ohlenkamp 10
27383 Scheeßel-Wittkopsbostel
Tel: 0 42 63 / 6 75 93 24
info@witt-architecture.de

K.-H. Fricker
Dipl. Ing.
Forellenweg 25
29614 Soltau
Tel: 0 51 91 / 31 09
architekt.fricker@ewetel.net 

PLANUNG + BAULEITUNG

ARCHITEKT BDA

WIR FÜHRTEN DIE PLANUNG AUS

Zimmerei • Meisterbetrieb

Uwe von Frieling
Im Winkel 4–6 · 29614 Soltau

Telefon 05191 18378
Fax 05191 18377

◆ Dachstühle ◆ Fachwerk ◆ Sanierungen ◆ Pergolen & Zäune ◆ Innenausbau ◆

Wir führten  
    die Zimmerei- 
         arbeiten durch!

Heiko Greibich Meisterbetrieb
Inh. A. Greibich
Erneuerbare Energien   ·   Sanitärtechnik  ·  Heizungstechnik
Sanierung von Feuchtigkeitsschäden · Raumlufttrocknung

Zum Sprötzloh 3 · Munster   ·   Tel. 05192  886163

Unseren Notdienst erreichen Sie unter

Telefon 0151   11644464

Wir begrüßen unseren neuen Nachbarn
und danken für den Auftrag

im Bereich Heizung-Lüftung-Sanitär.

BLUMENHAUS

Schulz
Inh. Thorsten Grünhagen
Gustav-Meyer-Str. 3 · Munster/Breloh
Tel. 05192 2085

Individuelle Trauerfloristik 
z. B.   • Sargschmuck 

• Trauerkränze/-gestecke 
• Garten-/Grabgestaltung 
• Pflanzschalen 
• Trauerhallendeko 

Wir gestalteten die  
komplette Außenanlage  

und freuen uns weiterhin  
auf eine gute  

Zusammenarbeit.

Tor-Technik Peter von Alm

Wir gratulieren zu den neuen Räumlichkeiten!
Lieferung und Montage vom Sektionaltor  

natürlich von:

Garagen-Sektionaltore, Industrie- und Rolltore
Schnelllauf- und Deckenfalttore

Montagen – Wartungen – UVV-Prüfungen

Am Sandberg 14 · Soltau · Telefon 05191 15811
Fax 05191 17582 · Mobil 0160 7802937

Tag der offenen Tür 

am 3. November 

von 11 bis 16 Uhr

1896 von Heinrich Wellner gegründet, 
kann das Soltauer Bestattungsinstitut 
Wellner heute auf eine mehr als 120jäh-
rige Geschichte zurückblicken - und die-
ser langen Historie fügt Klaus Wellner 
junior, der das Familienunternehmen 
heute zusammen mit seiner Frau Mi-
chaela weiterführt, jetzt ein ganz neues 
Kapitel hinzu: In Munster haben sie mit 
großem Aufwand und viel Liebe zum 
Detail einen neuen Standort geschaffen, 
an dem individuelle und würdevolle Be-
stattungen ausgerichtet sowie alle da-
mit verbundenen Schritte arrangiert 
werden können. Dafür wurde das ehe-
malige Dentallabor, Zum Sprötzloh 1, 
aufwendig umgestaltet. Von dem Ergeb-
nis können sich Interessierte am 3. No-
vember von 11 bis 16 Uhr bei einem Tag 
der offenen Tür selbst ein Bild machen.

„Rund ein Jahr haben die Arbeiten ge-
dauert“, erklärt Klaus Wellner, der viel 
Arbeit in das Projekt investiert hat. Im 
Munster ist das Unternehmen zwar be-
reits seit fast einem Jahrzehnt mit ei-
nem Standort vertreten, doch der Be-
statter wollte in der Örtzestadt mit der 
neugestalteten Niederlassung etwas 
Neues für Abschiede schaffen. „Diese 
fallen keinem leicht“, weiß auch der Be-
statter, „doch der Rahmen muß passen.“ 
Daher hat er nicht allein im Gebäude 
entsprechende Räumlichkeiten hierfür 
geschaffen, sondern außerdem einen 
Trauergarten mit heidetypischer Gestal-
tung angelegt: „Hier sollen Angehörige 
und Freunde einen Ruhepol finden kön-
nen.“ In der rund 600 Quadratmeter 
großen Außenanlage entsteht zudem 
aktuell ein kunstvolles Objekt mit Ste-
len, hinter denen sich symbolisch die 
Trauer in neue Hoffnung, in einen neuen 
Horizont wandelt.

Für den Trauergarten mußte das Areal 
komplett „umgekrempelt“ werden, und 
auch im Inneren wurden die Räumlich-
keiten nicht nur entkernt, sondern die 
beteiligten Handwerker rissen zudem 

einige Wände ein, schafften neue Zu-
gänge, bauten darüber hinaus sogar 
noch eine große Garage an. „Die Teams 
haben gut gearbeitet“, lobt Wellner.

 Die Handwerker schufen einen Ab-
schiedsraum - diesen erreicht man über 
den Trauergarten - mit passender und 
stimmungsvoller Anmutung. In dieser 
Trauerhalle können Abschiednahmen 
für bis zu 30 Gästen arrangiert werden. 
Neben dem Aufbahrungsraum gibt es 
einen Hygieneraum für die Versorgung 
und Vorbereitung des Verstorbenen für 
dessen letzte Reise.

In einem Bereich für Besprechungen 
erhalten die Trauernden entsprechende 
Beratung und zuverlässige Hilfe in den 
schweren Stunden. Neben einer Aus-
wahl an Särgen und Urnen zeigen die 
Ausstellungsräume entsprechende Dec-
ken und Wäsche. Natürlich kümmern 
sich Klaus und Michaela Wellner zusam-
men mit ihren Mitarbeitern auch um die 
Trauerbriefe und alle anderen anfallen-
den Angelegenheiten - und sie überneh-
men außerdem auf Wunsch gern die 
Schritte der Vorsorge.

Darüber wollen die Bestatter auch 
beim Tag der offenen Tür informieren - 
und über noch vieles andere können Be-
sucher hier einmal unverbindlich und in 
entspannter Atmosphäre mehr erfah-
ren: So gibt es Informationen zu den 
Möglichkeiten der Baum- und Seebe-
stattung sowie zu weiteren Beisetzungs-
formen wir Erd- und Feuerbestattung, 
zur rechtzeitigen Vorsorge und zu allen 
weiteren Fragen. „Wir haben für alles ein 
offenes Ohr“, lädt der Bestatter ein, sich 
einfach einmal mit den Themen ausein-
anderzusetzen. Bei Interesse möchte 
Wellner zukünftig zudem Fahrten zum 
Krematorium organisieren, und seine 
neuen Räumlichkeiten in Munster bie-
ten darüber hinaus Platz für Seminare 
und Gruppen. Auch dazu dürfen Inter-
essierte das Paar gern beim Tag der of-
fenen Tür ansprechen.

Bestattungsinstitut Wellner eröffnet neugestalteten Standort in Munster
BESTATTUNGSINSTITUTs e i t  18 9 6

ANZEIGE ANZEIGE

ADEM – SYSTEMBAU

MEISTERBETRIEB

GmbH

• ESTRICH 
• PUTZARBEITEN innen und außen 
• Fassaden-Wärmedämmung
Lüneburger Straße 41 29614 Soltau

Fon 05191-975745 info@adem-systembau.de
Fax 05191-72468 Mobil: 0162-1048048

Schadstoffmobil unterwegs 
Mobile Sammlung von Sonderabfällen im Heidekreis

HEIDEKREIS. Das Schadstoffmo-
bil ist wieder unterwegs: Ab dem 5. 
November wird die mobile Schad-
stoffsammlung der Abfallwirtschaft 
Heidekreis (AHK) auf Tour sein, um 
Sonderabfälle einzusammeln. Darauf 
weist AHK-Berater Thomas Heinec-
ke hin. Das geschulte Personal 
nimmt an den Haltestellen unter an-
derem Farb- und Lackreste, Pinsel-
reiniger, Säuren, Holzschutz- und 
Pflanzenschutzmittel entgegen. Kun-
denberater Heinecke weist darauf 
hin, daß auch Batterien, Leuchtstoff- 
und Energiesparlampen in haus-
haltsüblichen Mengen abgegeben 
werden dürfen. 

Von der Sammlung ausgeschlos-
sen seien Altöle, weil alle Händler 
gesetzlich zur Altöl-Rücknahme in 
Höhe der verkauften Frischölmenge 
verpflichtet sind. Abgelehnt werde 
auch die Annahme von Tabletten und 
Hustensäften, die seit längerer Zeit 
nicht mehr zum Sondermüll gehören. 
„Diese Medikamente sollten sorgfäl-
tig dem Restabfall beigemengt wer-
den, ohne daß sie in die Hände von 
Kindern gelangen können“, so Hei-
necke. Durchgetrocknete Farbreste 

werden ebenfalls nicht am Schad-
stoffmobil angenommen, weil sie 
zum Restabfall gehören. Die Abfälle 
sollten gut verschlossen, möglichst 
original verpackt, an die Sammelstel-
le gebracht werden. Heinecke weist 
zudem darauf hin, daß sich der 
Standort des Sammelmobils in Trau-
en geändert hat: Es hält nun am Dorf-
gemeinschaftshaus. Aufgrund der 
Baustelle in der Ortsdurchfahrt ist 
auch der Haltepunkt in Heber dies-
mal ein anderer.

Das Schadstoffmobil ist wie folgt 
unterwegs: 

Am 5. November: Neuenkirchen, 
Schützenplatz, von 10.15 bis 11.45 
Uhr; Brochdorf, Parkplatz Schützen-
haus, von 12 bis 12.15 Uhr; Schwa-
lingen, vor dem ehemaligen Gast-
haus von Fintel, von 12.30 bis 13 Uhr; 
Sprengel, Nähe Landgasthaus „Zur 
Spregeler Mühle“, von 14 bis 14.15 
Uhr; Schülern, Sportplatz (Alter 
Schulweg), von 14.30 bis 14.45 Uhr; 
Hemsen/Langeloh, Kleinsporthalle 
Hemsen (Hemsener Weg), von 15 bis 
15.15 Uhr; Wolterdingen, am Fried-
hof, von 15.45 bis 16.30 Uhr; Fried-
richseck, Freizeitverein Friedrichs-

eck, von 16.45 bis 17.15 Uhr; Harber, 
Feuerwehrgerätehaus, von 17.30 bis 
18 Uhr.

Am 6. November: Wietzendorf, 
Kampstraße (LBAG), von 10.15 bis 
11.30 Uhr; Reiningen, Gasthaus 
Brammer, von 11.45 bis 12 Uhr; Trau-
en, Dorfgemeinschaftshaus, von 
12.45 bis 13.15 Uhr; Oerrel, Feuer-
wehrgerätehaus, von 13.30 bis 14 
Uhr; Breloh, Feuerwehrgerätehaus, 
von 14.30 bis 15.15 Uhr; Munster, 
Parkplatz Grundschule Hanloh (Al-
vermanns Grund), von 15.30 bis 
17.30 Uhr; Ilster/Alvern/Töpingen, 
Parkplatz Heidkrug (an der B 71), von 
17.45 bis 18 Uhr. 

Am 7. November: Wintermoor, 
Kreuzung Am Sportplatz/Vor den 
Höfen, von 10 bis 10.15 Uhr; Wesse-
loh: Dorfgemeinschaftshaus, von 
10.30 bis 11 Uhr; Insel, Feuerwehr-
gerätehaus, von 11.15 bis 11.45 Uhr; 
Lünzen, Schützenstraße (Parkplatz 
beim Sportplatz), von 12.15 bis 12.45 
Uhr; Schneverdingen, Sportzentrum 
Osterwald, von 13.45 bis 16.30 Uhr; 
Heber, Nähe Feuerwehrhaus (statt 
Schützenhaus), von 17 bis 17.30 Uhr. 

Am 8. November: Bispingen, Park-
platz Gemeindeverwaltung, von 10 
bis 11.30 Uhr; Behringen, Feuer-
wehrgerätehaus, von 12.30 bis 13 
Uhr; Hörpel, Hörpeler Ring 3 (Hof 
Albers), von 13.30 bis 14 Uhr; Stein-
beck, vor der Mehrzweckhalle (Pou-
senberg), von 14.30 bis 15 Uhr: Hüt-
zel, Sporthalle, von 15.30 bis 16 Uhr; 
Munster, Parkplatz Grundschule 
Hanloh (Alvermanns Grund), von 
16.45 bis 18 Uhr. 

Am 9. November: Benefeld, Park-
platz am Sportplatz Benefeld (Freu-
denthalstraße), von 9 bis 10.45 Uhr; 
Dorfmark, Allermannstraße (Markt-
platz), von 11.15 bis 13.15 Uhr; Sol-
tau, Schützenplatz (Scheibenstraße), 
von 14.15 bis 17 Uhr. Bis zum 16. 
Noember ist das Schadstoffmobil im 
südlichen Heidekreis unterwegs. 

Geschlossen
BAD FALLINGBOSTEL. Am 1. und 

2. November ist das Beratungszen-
trum des SoVD-Kreisverbandes Hei-
dekreis in der Walsroder Straße in 
Bad Fallingbostel wegen einer Fort-
bildung geschlossen.

ELM-Frauentag
Thema am 3. November: „Es reicht. Für alle“

HERMANNSBURG. Das Evange-
lisch-lutherische Missionswerk in 
Niedersachsen (ELM) lädt zu seinem 
diesjährigen ELM-Frauentag am 
Samstag, den 3. November ins Au-
ditorium der Fachhochschule für 
Interkulturelle Theologie Hermanns-
burg ein. Das Motto lautet „Es reicht. 
Für alle.“ 

„Immer noch gibt es Menschen, 
die von dieser Zusage Gottes aus-
geschlossen sind - nicht zuletzt Frau-
en“, erklärt dazu ELM-Pressespre-
cher Dirk Freudenthal-Edelburg. 
„Und darum nimmt sich das ELM 
dieses Umstands auf seinem dies-
jährigen Frauentag an.“ Der Blick 
richte sich vor allem auf jene Frauen, 
„die in verschiedenen Teilen dieser 
Welt nicht sagen können: ‚Es reicht.‘ 
Gerade Frauen erleben oft, daß die 
Segensverheißung für sie beinhaltet, 
ferngehalten zu werden von dem, 
was anderen, häufig Männern, 
selbstverständlich zur Verfügung 
steht. ‚Es reicht! - Mir!‘ kann dann 
Ansporn für Veränderung und Auf-
bruch von Frauen sein.“

„Wir wollen an diesem Tag im Ge-
spräch, im Gebet, mit Gesang und 
beim gemeinsamen Essen dem 
nachgehen, wie uns Zuspruch und 

Anspruch einer Lebensfülle für alle  
hilft, füreinander zu sorgen“, meint 
dazu Helene Pede, ELM-Veranstal-
tungsreferentin. Die Hannoveraner 
Pastorin Bettina Rehbein wird als 
Gastreferentin mit einer Bibelarbeit 
am Vormittag Impulse für den Tag 
setzen. 

Länderbezogene Arbeitsgruppen 
zu Chile, Indien, Brasilien, Südafrika 
und Sibirien konkretisieren das The-
ma am Nachmittag, indem sie sich 
mit der Lebenswirklichkeit von Frau-
en in diesen Ländern auseinander-
setzen.

Der ELM-Frauentag läuft am 
Samstag, den 3. November von 9.30 
Uhr bis cirka 16.30 Uhr im Auditorium 
der Fachhochschule für Interkulturel-
le Theologie Hermannsburg. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 

Für Gäste, die mit der Bahn anrei-
sen, bietet das ELM am Veranstal-
tungstag einen Shuttleservice von 
Unterlüß nach Hermannsburg an. 
Nähere Informationen hierzu und An-
meldungen zur Veranstaltung am 3. 
November bei: Konni Pufal, Teamas-
sistentin, Telefonnummer (05052) 
69251, E-Mail: k.pufal@elm-mission.
net.

40 Jahre Partnerschaft

Im nächsten Jahr besteht die Partnerschaft zwischen Hermannsburg und Auterive 40 Jahre. Dieses Jubiläum 
wird in Südfrankreich gefeiert. Dazu wird eine Reisegruppe aus der Gemeinde Südheide nach Auterive fliegen, 
und zwar vom Mittwoch, den 3. Juli, bis Montag, den 8. Juli. Der Hermannsburger Verein zur Pflege Interna-
tionaler Beziehungen möchte nicht nur seine Mitglieder, sondern auch andere Interessierte einladen, an der 
Fahrt teilzunehmen. Die Unterbringung erfolgt in Gastfamilien. Um die Reisekosten möglichst gut planen zu 
können, müssen die Flüge demnächst gebucht werden. Wer mitfahren möchte, meldet sich bis zum 10. No-
vember bei Sabine Rudnick, Telefon (05052) 8216.

Das amtierende Königspaar Nils („Der Vielseitige“) und Urte Bartens des 
Schützenvereins Schneverdingen lädt zum Königsball ins Landhaus 
Höpen ein. Beginn ist am 3. November um 19.30 Uhr mit einem Sektem-
pfang. Gäste aus und um Schneverdingen sind eingeladen, den Ball 
gemeinsam mit den Schützen zu feiern. Für Unterhaltung sorgt „DJ 
Maik“, nach acht Jahren beim Sender Ffn nun Musikredakteur bei Radio 
Bremen. Jeder Gast des Schützenballs hat die Möglichkeit, bei einer 
Tombola Preise zu gewinnen, unter anderem wertvolle Gutscheine. Für 
den kleinen Hunger steht abends eine Auswahl an warmen und kalten 
Snacks zur Verfügung. Wer möchte, kann sich unter Ruf (05193) 7280 
(abends ab 19 Uhr) oder per E-Mail an info@schuetzenverein-schnever-
dingen.de für den Ball Plätze oder einen Tisch reservieren.

Königspaar lädt ein

„KulTour“
SCHNEVERDINGEN. Für die 

nächste „KulTour“des Kulturvereins 
Schneverdingen sind kurzfristig 
noch Karten zu haben: Am Mitt-
woch, dem 31. Oktober, fährt der 
Bus um 17.30 Uhr ab Schneverdin-
ger Rathaus nach Hamburg-Wands-
bek. Dort erleben die Gäste in der 
Opernfactory eine schaurig-schöne 
szenische Grusellesung, präsentiert 
von der Sopranistin Barbara Kaliner 
und dem Schneverdinger Schau-
spieler und Tenor Fabian Pleiser, der 
auch für Idee, Inszenierung und Re-
gie der Lesung verantwortlich zeich-
net. Beginn ist um 20 Uhr. Anmel-
dung und Infos unter der Rufnum-
mer (05193) 517559 in der „Kultur-
Stellmacherei“ oder per E-Mail an 
kontakt@kulturverein-schneverdin-
gen.de.

Tamalan
WALSRODE. Das Tamalan-Thea-

ter präsentiert „Rumpelstilzchen“ als 
„Liederrevue mit Stroh und Spinn-
radschlagzeug“: Am Sonntag, dem 
11. November, um 16 Uhr im Wals-
roder Kulturzentrum „mittendrin“. 
Das Stück ist geeignet für Familien 
mit Kindern ab vier Jahren. Karten-
reservierungen werden täglich ab 13 
Uhr unter Ruf (05161) 2664 oder per 
E-Mail an info@mittendrin-walsrode.
de entgegengenommen. 



private kleinanzeigen

kfz-markt

VW Golf Variant, EZ 5/99, HU 5/20, 
55 KW, 215 tkm, SD, Radio, grünmet, 
unfallfrei, Scheckh. kompl., klasse 
Zustand, 2400,- 0172 436 8673

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Hotel  ·  Café  ·  Bistro
Inh. Claudia Sonnwald

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug, Skoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531 Gerne 
WhatsApp

VW Lupo, Bj 6/2000, 139.000 km, 
Zust. gepflegt, WR, Preis VS 05197 
312

Verk. in sehr gutem Zustand, 
Scheckh. gepfl. Dacia Duste, Bj. 
10/2015, HU neu, LMF, Diesel, 90 PS, 
k. Beulen/Kratzer, GW, get. Scheib. 
0157 75679403
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Audi A2 1,4 TDI, 75 PS, Bj. 6/2002, 
TÜV 6/19, 325 tkm, sparsam 5 l/100 
km, kein Rost (Alu-Karosserie), Wi.-
Reifen, verliert Wasser, VB 950.- 
0176 55948307

Renault Modus 2005, 1,2 l, 5 kW, 
neue Teile, Servo, Klima, Top-Zu-
stand, VB 2.150.- 0152 58783759

4 M+S Reifen auf 4-Loch-Alufelgen 
195/60R15 88H, guter Zustand, 
140.- zu verk. 05195 7524

DB A140, Bj. 98, blau, Benzin, PS 
82, TÜV 9/19, plus 4 Winterreifen, el. 
Fensterheber vorn, CD-Radio, 132 
tkm, Preis 1.350.- 0175 6569872

Wohnmobil, Bj 2013, Hand, HU 
2020, 150 PS, 20.000 km, Luftfede-
rung, Rückfahrkamera, GFK-Dach, 
AHK, Markise, 2-4 Pers., Preis 
48.900.- 05193 6629

Reifen mit Felge, 175/65R14 88T, 
Mazda 323, Bj. 2002, Festpreis 100.- 
0173 1306449

Verkaufe Saris Anhänger, 750 kg, 
ohne Bremse, Aluminium, 230.- 
05192 9688806

VW Polo 9N, 55 PS, TÜV 9/20, EZ 
9/04, sehr gepflegt, 1. Hd., Scheck-
heft gepflegt, schw.-met., Servo, 
ABS, Airbags, 2.590.- 0151 28743078

Ford Fiesta, Top-Zustand, TÜV neu, 
154 tkm, TÜV 10/20, EZ 11/2006, 
Servo, Klima, Reifen neu, 60 PS, 1,3 
l, 2.890.- 0170 1848686

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

VW Polo Cricket, 1,2 l, Bj. 2005, 
Klima, ABS, EFH, Radio-CD, el. 
Spiegel, 55 PS, 155 tkm, Tüv 3/20, 
silbermet., Airbags, Color, get. Rück-
sitz, 1.999.- 0157 51974929

VW Polo Cricket, Bj. 2005, Klima, 
Servo, ZV, ABS, 5Gang, EFH, el. 
Spiegel, silber, Tüv 3/20, Radio-CD, 
Airb., 60 PS, 1.2, get. Rücksitz, Color, 
1.999.- 0157 51974929

4x S-Point-Winterstar, 5-Loch, 
205/60 R14 91H M+S, 4 schw. Rad-
kapen, 150.- nur 1 Saison gelaufen 
05191 16457

Suche gebrauchten Kleinwagen, 
Automatik, Benziner, Alter und Farbe 
egal. 05191 72088

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Sehr schöner 4trg. Polo, TÜV 
10/19, 1,4 l, 55 kW, div. Extr., 2. Hd., 
Scheckh. b. z. Schluss, Euro 4, Gr. 
Umw.-Pl., 6-L-Auto, div. Neut., alles 
mit Belegen, 1.890.- 05822 3521

2x PKW, 4trg., Fam.-Lim., GM 
Kolos,TÜV neu, div. Extras, 990.- wg. 
ger, opt. Mängel + Agila Opel, neue 
Kupplung, 5-l-Auto, günstig in Steu-
ern + Unterh. f. 1.390.- 0173 4105542

Anhänger, großer, geschlossener 
Nutz-Pferdeanhänger, TÜV + Reifen 
neu, Seitentür + Dachfenster Vollpo-
ly, ideal um große Sachen trocken zu 
transportieren 1.800..- 0173 4105542

Kombi mit AHK, Benzin/Autogas, 
tanken f. 60 Cent/l, Nissan Primera 
2 L, 103 kW, div. Neut., Bremse etc., 
TÜV neu, grüne Umweltpl. Euro4, 
viele Extr., 1.690.- 05822 9419754

5-Liter-Auto, 4trg., mit AHK, grüne 
Umweltpl., 2. Hd., Mercedes A170 
CDi, Diesel, Schaltgetr., 70 kW, 1,7 l, 
guter Zustand, div. Extras, TÜV/AU 
neu, 1.990.-, Bj 02 05822 9419755

verkaufe

BMX-Rad, sehr guter Zustand, 
dunkel-grau; Bergamont Jungen-
Fahrrad, schwarz, 26“, guter Zu-
stand, zu Super-Sonderpreis! 05191 
16140

Motorradkleidung, Helm u. a., gut 
erhalten, Gr. 60, Preis VB 0175 
5009818

Breloher Straße 50 · Munster
Telefon 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de
Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag
8.30 bis 14.00 Uhr

Sonntag 9.30 bis 14.00 Uhr

Wärmepumpentrockner Bau-
knecht 450.-, Couchtisch in weiß, 
poliert 200.-, Schreibtisch mattiert 
130.-, Schuhschrank u. Garderobe 
300.- 0173 210296

Haus- und Garagenflohmarkt am 
3. und 4.11. von 10 bis 17 Uhr, Re-
marqueweg 25, Schneverdingen, 
wegen Umzug, Weihn.-Artikel, Kera-
mik, LP/CD 05193 974375

Sonntag, 4.11. von 10-15 Uhr, in 
Bispingen, Borsteler Str. 21, zu verk. 
Kleiderschrank weiß, B 4 m, H 2,40 
m, 7 alte Radios v, 1950/60, Küche 
mit Emaille-Unterschränken.

Rollator zu versch., Winterjacke, 
Fellgefüttert zu verk. und viele Dinge 
zu verkaufen wegen Umzug. Bettwä-
sce u. Kopfkissen und Kleint. 05193 
9703569

Büse-Motorradjacke, neuwertig, 
Gr. 58, Farbe rot/schwarz 05193 
1200

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Dampfreiniger, Jt Care Steam Won-
der 1000, NP 2.300.- für 1.000.- zu 
verkaufen! Das Multi-Putzwunder! 
04181 2174963

Wohnwagen-Vorzelt-Sturmzelt, 
WW 5,60, Umlauf. ca. 9,68 m, Tiefe 
2,40 m, Svd. 320.- 0175 1132710

Hunde-Doppel-Box fürs Auto, Preis 
70.- VB; CD’s, 2 Kisten 20.-; 8 Kisten 
Bücher á 10.-; Stehlampe, alt, 20.- 
VB 05193 4188

Verkaufe Birkenholz, 7 Monate ge-
lagert, nicht gespalten, L ca. 50 cm, 
4 cbm, Abholpreis 200.-, Munster. 
avventuriera@yahoo.com

Brennholz zu verkaufen, Nadelholz 
55.-, Laubholz 65.- pro Meter, ge-
sägt, gepalten, ofenfertig, Lieferung 
möglich 0157 71566755

Elektr. Häcksler, Bosch, wen. gebr., 
Wanderschuhe v. Meindl, Gr. 38, 
braun/nat., 3x getr. 50.-, Tresor ein-
bauf., H 25, B 35, T 25, 20.- 05192 
4323

He.-Anzug, dunkelbl., Gr. 52, He.-
Mantel, dunkelblau, Gr. 52, Da.-Ja-
cke, silbergr. mit Kapuze, Gr. 42, alles 
sehr gepflegt, Benjamin, 2 mtr. 05191 
4590

4 Winterreifen auf Alufelgen 
225/65R17 für Mazda CX5, Preis 
160.- 05191 12496

Aquarium 250 l mit Unterschrank + 
Kies + Außenfilter, Abdeckung mit 2 
Neonröhren + Zubehör, VB 100.- 
05193 3100

Kaminholz ofenfertig, luftgetrock-
net, Erle/Birke srm 55.-, Eiche srm 
65.-, Lieferung gegen Aufpreis mög-
lich. 0162 9699559

Samsung s9 eingeschweisst neu 
470.- VB. Einrad 15.- VB. Gasflasche 
grau 11 kg 40.- oder 5 kg 20.- voll. 5 
kg leer 15.-. HSV-Trikot, Pink, L, neu 
45.- VB. 0172 4695497

Garagenflohmarkt Sa. 27. + So. 
28.10 in Svd-Hemsen, Harmskamp 
10, Steiffbären, alte Herpa-Wiking 
Automodelle, Bücher, Glas/Porzel-
lan, Körbe, Deko

Kaminholz Buche, Eiche, Birke und 
Feuerholz zu verkaufen 0171 
5466686

Verkaufe: Esszimmertisch, Sitz-
bank, Crosstrainer und Hantelbank 
(neu); Kacheltisch, Playmobil. Ver-
schenke: Couch und Vitrinen-
schrank. 0176 70094342

Feuerholz 65%, Buche 35%, Birke 
trocken, ofenfertig, liegt zwischen 
Soltau und Bispingen. Lieferung 
möglich. 59.-/srm. 0170 8308800

Kaminholz trocken, Länge ca. 30 
cm, Birke - 1. Wahl, Kiefer - 2. Wahl, 
Preis nach Menge, keine Schüttme-
ter 0171 8418373

Für Pflegebett: Lattenrost mit Mo-
tor: 90 x 190 cm, verkaufe auch: 
Boxspringbett für Matratze 140 x 190 
cm 01577 3237526

Couchtisch in weiß zu verkaufen 
250.-, Schreibtisch, Eiche, weiß 
150.-, Garderobe/Schuhschrank 
350.-, Anbauwand 400.- 0173 
2190296

Fahrbarer Gartenhäcksler Lescha 
ZAK2002 aus Stahl, 1,5 kW, 20,5 kg, 
L: 62, B: 68, H: 93 cm Außenmaße, 
wenig genutzt, VB 50.- 05193 
972696

Boxspringbett für Matratze 140 x 
190 cm, verkaufe auch: Für Einzel-
bett Lattenrost mit Motor für Pflege-
bett. 01577 3237526

Täglich wechselnder
Mittagstisch 6,90 �

Mo. bis Fr. 12 bis 14 Uhr

suche

Suche Mi(e)tbew. ab 50+ J., die ni-
veauvolle WG m. Gleichgesinnten 
gründen möchten. Gepfl. Bauern-
haus m. Hof vorh., Munster OT Chif-
fre 15212 Heide Kurier, Soltau

Handwerkerehepaar Rentner mit 
Hund + 4 Hühnern suchen im Um-
kreis von Soltau, 3 Zi.-Whg. oder 
kleines Haus mit Garten + Garage für 
Anfang 2019, kleinere Reparaturen 
an Fenstern, Türen, Rollladen usw. 
werden im Umfeld gerne übernom-
men. 05507 7809

Moin, Moin, suche Zinn und Be-
steck. Bitte alles anbieten. 01520 
9281667

Suche 2-3-Zi.-Wohnung oder kl. 
Haus, 20-50 km, Nähe Soltau für ge-
werbliche Zimmervermietung. 01575 
6944093

Suche Gartenarbeit, Maler-/
Streicharbeiten od. kl. Reparaturar-
beiten in und um Schneverdingen 
0160 97712327

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold bis 1500.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile) alles anbieten! 0177 6123306

Maler, Lackierer mit Gesellenbrief, 
sehr sauber und zuverlässig, sucht 
im Umkreis Fallingbostel bis 15 km, 
auf 450-Euro-Basis A.B. 0175 
5292793

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3- u. 4-Zi.-
Whg. 60–84 m2, 
komplett renoviert mit 
Terrasse oder Balkon

Selbstversorger suchen ehem. 
Hofstelle/Resthof um Schneverdin-
gen, ca. 2 ha Weideland/Ackerfläche 
am Haus z. Kauf, Preis VB. 0151 
44809225

Familie sucht Wohnwagen oder 
Wohnmobil von privat zum Kauf! 
Freuen uns über jedes Angebot. 
0173 8426923

Freundin gesucht +/- 55 J., du bist 
weltoffen, tolerant, integer. Magst 
Gespräche, Reisen, Handwerken, 
Kochen, Unternehmungen od. einf.
chillen b. e. Tasse Tee 0152 34234307

Kaufe Ihren Trödel, Porzellan, Blei-
kristall, Möbel, Lampe, Antik, Näh-
maschine, Pelze, Modeschm., Uh-
ren, Münzen, Nachlass, uvm. Alles 
anbieten! 0177 6123306

JJ (JS seit Frühj.) su. Jä. zwecks 
weiterer Ausbildg./Erfahrung. Noch 
viel zu lernen! Gern Schneverd./Um-
gebg. 0177 713351 o. jagdneuling@
web.de

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Soldbuch, Urkunden, Orden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Suchen Haus zur Miete, 4-5 Zim-
mer, EBK, Gem. Dorf, Nähe Schne-
verdingen 0176 79170094

immobilien
vermietung

Handwerker m. Fam. 4 Pers. sucht 
Haus in Neuenkirchen zu mieten. 
05195 960267

Neuenkirchen OT, sehr schöne 
4-Zi.-Whg. ca.100 qm, Kü., Bad, WC, 
Terrasse/Garten, Carport, sep. Ein-
gang KM 550,- + NK 150,- u. Kaution 
0152 57459225

Lager-/Verkaufsräume im Bereich 
Neuenkirchen/Schneverdingen (80-
200 qm) per sofort frei zu mieten. Info 
unter 0151 25630276

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Reichhaltiges
Frühstücksbuffet 14,90 �
sonntags 9.30 bis 14.00 Uhr

Wir, ruhig, solv., Ehepaar, suchen 
im Bereich Heidekreis und umzu e. 
EG-Whg./Haus ca. 80-100 qm, in 
ruhiger Lage, 0174 6364450

Munster, helle 5-Zi.-Whg., 2-Fam.-
Haus, EG, 125 qm, EBK, Vollbad, 
Gä.-WC, Garten, Keller, Garage + 
Schuppen, von Privat, ab 01.02., KM 
590,- 0160 96883350

Suche Nachm. z. 01.12.18 o. später 
f. DHH in SVD, 136 qm Wohnfl., 4 Zi., 
HWR, Küche, Boden, Gartenant. ca. 
250 qm, Doppelcarp. m. Abspellr. 
0176 45756070

Soltau, 3-Zi.-Whg., ca. 72 qm, V-
Bad, PKW-Stellpl., in ruhigem MFH, 
KM 470.- + NK + Kt., frei ab sofort 
0176 62005069

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

4 Zi.Whg in Nkn. zum 1.3.19 zu 
verm., Wohnfl. ca. 92 qm, EBK, Bad, 
Balkon, Kellerraum, Terrasse, Pkw-
Stellplatz, 580.- warm. 1 MM Kaut. 
05195 1821

Munster, schöne gr. Souter.-Whg.
ca.70 qm, 2 Zi, EBK, DU/WC, davon 
Wohnz. 38 qm, gr. Fenster, ab sof. zu 
verm. KM 295.-, Kaut. 2 Monatsm., 
v. Priv. 04261 83550

Ruhiges Ehepaar sucht f. 4-6 Mo-
nate e. 2-Zi.-Wohnung im Bereich 
Heidekreis. 0174 634450

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG mit Terrasse 
wäre schön 05163 3370741

Bispingen, Singlewohnung mit Ein-
bauküche für 275.- + NK zu vermie-
ten 0152 36386144

Schönes altes Backhaus in Allein-
lage, Soltau-OT, 45 qm, Naturgrund-
stück für 380.- zzgl. NK 30.- zu ver-
mieten. 05191 939007

Soltau, 3-Zi.-Whg., Hochpart., 78 
qm, Südbalkon, V-Bad, Keller/Bo-
denraum, PKW-Stellpl. in ruhigem 
MFH, KM 445.- + NK + Kt. zum 
1.1.2019 05191 14783

Soltau, stadtn., gute, ruhige Wohnl., 
DG, 3-Zi.-Whg., Kü., AR, Duschb., 
Kellerr. 10 qm o. B., Fahrradk., Tro-
ckenr., ges. 65,98 qm, z. 1.2.19, Ga-
rage k. dazu gem. werd. 05191 4905

2-Zi.-DG-Whg., ca. 67 qm, im Orts-
kern in ruhiger Lage, Bad/Küche/
Wohn-/Schlafzimmer, frei ab sofort, 
KM 395,- 0171 5180009

Wdf., 2-Zi.-Whg., EG, 61 qm, EBK, 
D-Bad, Terrasse mit kl. Garten, KM 
311,10 u. NK 126,50, frei ab 1.11.18 
05196 308

Svd., Großgarage mit Einzelstell-
plätzen für Wohnwagen, Wohnmobi-
le, PKW, ab 1.11.18 zu vermieten. 
0171 5126124

Frisch renovierte 3-4 Zimmer Woh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

DG-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Kleines, neu renoviertes Zimmer, 
mit Kochnische und TV zum 
01.11.2018 in Soltau zu vermieten. 
Gut geeignet für Wochenendfahrer. 
05191 5823

Wdf., Appartement, OG, 35 qm, 
Teek, D-Bad, Laminat, 1 Pers., WM 
300.-, ab 1.11.18 05196 308

Soltau: 2-Zi.-Whg., EBK, Badew., 
Dusche, Balkon, Rolläden, Stellplatz, 
kl. Wohneinh., Bj. 1995, ruhige 
Stadtl., vorzugsw. an berufst.Single 
zu verm. 280.- + NK 0160 4911001

Svd., 117 qm, DHH, 4 Zi., GWC, Bad 
m. Du./Wanne, HWR, Abstr., Bj. 
2000, Boden, EBK, Carp., Gartenh. 
m. Garten 740.- KM + NK/3 MM Kt. 
Ab 1. Febr. 2019 0172 5288626

Tolle Location für Ihre  
privaten und geschäft- 
lichen Weihnachtsfeiern

2-Zi.-Wohnung, 49 qm, Küche, Bal-
kon, Gas-Etagenhzg., zentrale Lage 
in Soltau, kurzfristig zu vermieten, 
Kaltmiete 315.-, 630.- Kation 05191 
12773

Doppelhaus, 80 qm, 5 Zimmer, Bad, 
WC, Keller, Doppelgarage mit Grube, 
ab 1.1.19, netto kalt 530.- + NK/Mo 
0173 4145323

4-Zi.-Wohnung und 2-Zi.-Wohnung 
in Nkn. mit Garten, ab sofort 0170 
7382907

immobilien
kauf / verkauf

Tolles Holzhaus, 55 qm, Soltau, Fe-
rienpark, über d. Terrasse Badesee, 
gepfl. Garten, 1. Wohnsitz möglich, 
VB 29.500.- 0179 029253

Verkaufe Doppelhaushälfte 95 qm, 
Baujahr 1951, Grundstück 844 qm, 
renovierungsbedürftig. Liegt zent-
rumsnah, kann besichtigt werden. 
Info 05192 10429

Abstellraum zu vermieten, 35 qm, 
in Hörpel 05194 587

Suchen Haus/Resthof mit großem 
Grundstück in/bei Soltau, gerne 
auch Ortsteil. Sanierungs- o. Reno-
vierungsbedarf kein Hindernis. 
05191 976464

Schneverdingen, Neubau MFH mit 
13 WE (55 -119 qm), barierefrei, mit 
Personenaufzug, zentrale Lage. 
wohnpark.am.dorfteich@gmail.com 
0151 64481442

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Schneverdingen, 83 m²  Wfl., 4 Zi., 
EBK, Bad, Keller, Süd-Veranda, Garage, Car-
port, 991 m² Grundstück, ruhige Lage, B, 
271 kWh, Gas, Bj. 94, H ......... 149.000,-

www.meyer-traumhaus.de

ETW in Travemünde, 84 qm, 2-3 
Zimmer, gr. Wohnküche, Bad, gr.
Schlafz., Blick zur Travemündung, 
gem. Sauna, Schwimmbad u. a. VB 
259.000,- 0176 96113865

stellenmarkt

Wir suchen eine zuverlässige Hilfe 
für Gartenarbeit und Winterdienst. 
Bei Interesse: 0151 28740404.

Gel. Maler u. Fußbodenleger mit 
langj. Berufserfahrung sucht drin-
gend Arbeit, auch v. privat. 0157 
35844737

Elektriker sucht Arbeit auf 450-Eu-
ro-Basis 05192 9569971

Maler mit 41 Jahren Berufserfah-
rung sucht Job. Immer erreichbar, 
malern, tapezieren und streichen. 
0174 4022682

Soltau, Reinigungshilfe für 2 Std. 
wöchentl. gesucht. 05191 3230

Suche Putzfrau in SVD (auch für 
etwas Gartenarbeit) für Bügeln, Put-
zen, Kleintiere mit Blick fürs Ganze. 
Gartenhilfe auch gesucht 05193 
9769799

Suche Hilfe im Haushalt: ca. 6 
Stunden die Woche, Raum Neuen-
kirchen. Anrufe bitte zwischen 18 
und 20 Uhr 05195 396

Suche Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Schneverdingen, ca. 2-3 
Stunden wöchentlich bzw. 14tägig. 
01515 8344258

tiermarkt

Buchen Sie unsere  
Komplett-Angebote  
inkl. 3-Gänge-Menü  

und Getränke

Weiße Flugenten, v. 2018 zu verkau-
fen 05192 4060

sie & er

Kerl, 46/180/85, dunkelblond, kur-
ze Haare, treu, ehrlich, nett, sucht für 
neuen Lebensweg ein nettes Mädel 
zum Kennenlernen, feste Beziehung. 
Für Freizeit, Spaß und Lebensglück. 
Du kannst mich per WhatsApp errei-
chen. 0176 58656900

Ich, Anfang 50, suche eine Frau 
zwischen 42 und 55 Jahren, um ei-
nen neuen Anfang zu machen. Traut 
euch, auch WhatsApp 0152 
53869751

Sie, Ende 50, normale Figur, geht 
gerne i. d. Natur, kocht u. vereist ger-
ne, su. a. d. Wege ei. netten Mann, 
gerne Rentner, Bild wäre schön. 
Chiffre 15213 Heide Kurier, Soltau

Mann, 44, sucht Frau zum Kennen-
lernen, zwischen 25 bis 40. Bei Inte-
resse per SMS, MMS melden. 0152 
36307035

urlaub

Ich, Mitte 30 (m), suche eine Reise-
begleitung (m o. w) ab dem 12.11. in 
die Türkei. Aufenthalt 10-20 Tage, 
Budget ca, 400.-. Chiffre 15214 Hei-
de Kurier, Soltau

sonstiges

Wer verschenkt Flohmarktartikel? 
Wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen 0160 8052488

Stauden und Gartengerät zu ver-
schenken 05193 3433
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partnerkontakte

GANZ NEU IN FASSBERG
Thai-Jasmin Top-Service

ladies.de · 05055 5917401

Karina
blonde Sexbombe, Top-Service, ladies.de

 05191 979471

❤ ❤

www.heide-kurier.de



Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
KiGa „Am Jordan“ Am Samstag, den 
03.11.2018 von 14:00-16:00 Uhr. 
Jetzt anmelden unter: 0151 
20763342

Haus- und Garagenflohmarkt am 
3. und 4.11. von 10 bis 17 Uhr, Re-
marqueweg 25, Schneverdingen, 
wegen Umzug, Weihn.-Artikel, Kera-
mik, LP/CD 05193 974375

HK-B-2005; ich würde Ihnen gerne 
zum dritten Mal den Fön im Allwet-
terbad Munster überlassen, am 
31.10.18 um 14 Uhr!? 0157 35536808

Hofflohmarkt im Brombeerweg 3a 
in Soltau von 10-17 Uhr am 28.10.18, 
Weihnachtskrippen, Autoteile Vito 
638, Elektrowerkzeug, v. mehr 0174 
4022682

Garagenflohmarkt Sa. 27. + So. 
28.10 in Svd-Hemsen, Harmskamp 
10, Steiffbären, alte Herpa-Wiking 
Automodelle, Bücher, Glas/Porzel-
lan, Körbe, Deko

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Freundin gesucht +/- 55 J., du bist 
weltoffen, tolerant, integer. Magst 
Gespräche, Reisen, Handwerken, 
Kochen, Unternehmungen od. einf.
chillen b. e. Tasse Tee 0152 34234307

Sponsoren gesucht zur Unterstüt-
zung meiner langjährigen humanitä-
ren Hilfe im Königsberger Gebiet, 
bitte Kontakt mit mir aufnehmen. 
0162 3338726

Suche Arbeitsstelle als Hausmeis-
ter 05163 2905230

Spielzeugflohmarkt am Do., 1.11., 
16-18 Uhr, Wilh. Busch Schule, Sol-
tau, Georg-Droste Weg 5. Spielsa-
chen, Bücher, CDs etc. u. Waffeln + 
Würstchen

Vergebe ab sofort oder ab 1.4.2019 
Jagderlaubnisschein an zuverl. Jä-
ger/in für Revier mit Schwarzwild im 
Raum Schneverdingen,  0175 
8379807

Haushaltshilfe, 2-3 Std. die Woche, 
von Rentner in Soltau gesucht. PC-
Kenntnisse von Vorteil, Zuschriften 
m. pers. Angaben u. Tel. Chiffre 
15211 Heide Kurier, Soltau

Suche für pflegebedürftige Mutter 
im Rollstuhl Begleitung für Erledigun-
gen und Einkäufe 1 x wöchentl. nach 
Absprache. 0162 9845621

dienstleistungen
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Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Fassadenanstriche
mit Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
m² ab 12,– €. Klinkerversiegelung 
Wärmedämmputz kostenl. Angeb.
Fa.  Kreh · Tel.  05131  56237

veranstaltungen

gesundheit

BADEWANNEN-
LIFTER und
BADHILFEN

Sanitätshaus

Möhrmann
ORTHOPÄDIETECHNIK · REHATECHNIK
Marktstr. 21 · Soltau · � (0 51 91) 54 76

familienanzeigen

Nicole mit Anna und Lisa
Sven mit Familie
sowie alle Angehörigen

Elke Hennigs
geb. Stille

Als                  Gott sah, dass der Weg zu lang, 

der Berg zu steil und das Leben zu schwer wurde, 
legte er den Arm um mich und sprach:

„Komm, wir gehen heim.“

Nun bin ich,

am 18.10.2018 mit ihm heimgegangen.

Seit dem 31.07.1955 war ich hier auf der Erde zu Gast. 

Für die vielen schönen Jahre danke ich euch!

Wir werden Dich 
nie vergessen!
Dein Ehemann Andreas

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 30.10.2018 

um 12.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Munster statt.

Traueranschrift: Im Bruch 14, 29633 Munster

institut farthmann Munster

    Telefon 0 42 62-22 67

Textilreinigung

bei E-Neukauf Ahrens
     Schneverdingen

Puuuh, geschwitzt!
Wir waschen Ihr Bett!

Bettdecke € 20.–
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.–
Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

sanft gereinigt

für Sie

G & R

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und  
ihre Anteilnahme auf so liebevolle und 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Ulrich Kersten

Schneverdingen, im Oktober 2018

Renate
Kersten

† 8.9.2018

Margot 
Körner
† 12.10.2018

Danke all denen, die uns  
in der Stunde des Abschieds  
zur Seite standen und  
ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise bekundet haben. 

Unser besonderer Dank gilt  
Frau Pastorin Friebe.

Im Namen aller Angehörigen

Hans-Heinrich Körner

Schneverdingen

CADO

Reptilienbörse
Norddeutschland

Sonntag, 28. okt. 2018
von 10 biS 16 Uhr

Heidmarkhalle Bad Fallingbostel
www.terra-norddeutschland.de

Wo ist
   was
     los?

Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten durch eine
Familienanzeige im Heide-Kurier

heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner

Infos für die Berufswahl 
IHK und HWK werben mit Kampagne „Moin Future“ für Ausbildung

HEIDEKREIS. Mit der Kampagne 
„Moin Future“ wollen die Industrie- 
und Handelskammer (IHK) und die 
Handwerkskammer (HWK) für eine 
Ausbildung in der Region werben. 
Auf einer Webseite bündeln sie Tips 
zur Berufswahl und zu Karrierechan-
cen mit Ausbildungsberufen. 

Katrin Sanna von der Industrie- 
und Handelskammer (IHK) Lüne-
burg-Wolfsburg leitet die Kampagne, 
die die IHK und die Handwerkskam-
mer Braunschweig-Lüneburg-Stade 
gemeinsam mit den Landkreisen 
Celle, Harburg, Heidekreis, Lüchow-
Dannenberg, Lüneburg und Uelzen 
umsetzen. 

Kernelement der Kampagne ist die 
Website www.moin-future.de. In Vi-
deos tauschen sich Auszubildende 
regionaler Unternehmen mit älteren 
Kollegen über ihre Ausbildung, Kar-
riere- und Lebenswege aus. „Die 
authentischen Beispiele aus Indu-
strie, Handel und Handwerk sollen 
jungen Menschen die vielfältigen 
Möglichkeiten verdeutlichen, die sich 
ihnen mit einer beruflichen Ausbil-
dung eröffnen“, unterstreicht Katrin 
Sanna. Außerdem bündelt die Platt-

form Informationen, Termine und 
weiterführende Links rund um die 
Berufsausbildung mit dem Ziel, Ju-
gendliche für eine Ausbildung in der 
Region zu begeistern. Aktuell, so die 
IHK, können rund ein Drittel der re-
gionalen IHK-Betriebe nicht alle 
Lehrstellen besetzen.

„Wir als Unternehmen müssen uns 
auch bei den Azubis bewerben, un-
sere Werte und Aufgaben transpa-
rent kommunizieren, sonst hat man 
auf dem Bewerbermarkt schnell das 
Nachsehen“, erläutert Waltraud Gie-
se, Geschäftsführerin der Bispingen-
Touristik. So wie die Bispingen-Tou-
ristik machen sich auch viele andere 
Betriebe für den Nachwuchs stark. 
„Die Betriebe aus Handwerk, Indu-
strie und Handel bieten zusammen 
mehr als 300 Ausbildungsberufe“, 
betont Katrin Sanna. 

Projektträger von „Moin Future“ ist 
die IHK Lüneburg-Wolfsburg. Das 
Gesamtvolumen der im Rahmen der 
Allianz für Fachkräfte Nordostnieder-
sachsen geförderten Kampagne be-
trägt 250.222 Euro, davon kommen 
168.000 Euro aus ESF- und Landes-
mitteln. „Moin Future“ richtet sich in 

erster Linie an Schülerinnen und 
Schüler. Um sie zu erreichen, spricht 

„Moin Future“: Malin Morzik (l.) und Jan Ole Deimling haben sich für eine 
berufliche Ausbildung entschieden. 

die Kampagne aber auch Lehrer und 
indirekt Eltern an. 

Notebook-Kurs
NEUENKIRCHEN. Die Volkshoch-

schule Heidekreis bietet mit ihrem  
Kursangebot in der Grund- und 
Oberschule Neuenkirchen Interes-
sierten einen angeleiteten Einstieg in 
die Bedienung und den Umgang mit 
dem eigenen Notebook (Betriebssy-
stem Windows 10). Folgende Inhalte 
werden bearbeitet: Aufbau und Ar-
beitsweise eines Computers, Um-
gang mit der Maus, dem Pad und der 
Tastatur, Nutzung eines einfachen 
Textverarbeitungsprogramms, Ord-
nung halten durch ein Ablagesystem 
mit Ordnern und Dateien sowie erste 
Schritte ins Internet. Laptop (be-
triebsbereit) mit Windows 10  und 
Netzteil sind mitzubringen. Der Kurs 
läuft an sechs Nachmittagen, jeweils 
dienstags und donnerstags von 16 
bis 18.15 Uhr. Kursbeginn ist am 13. 
November um 16 Uhr in der Grund- 
und Oberschule, PC-Raum im Erd-
geschoß. Anmeldung und Informa-
tionen in der Volkshochschule Hei-
dekreis, telefonisch unter der Num-
mer (05191) 968280, persönlich, im 
Internet unter www.vhs-heidekreis.
de oder per E-Mail an info@vhs-
heidekreis.de.

Mitsingen
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich am Montag, dem 29.Okto-
ber, um 17.30 Uhr im Gymnasium zur 
nächsten Chorprobe. Interessierte 
und Musikbegeisterte sind willkom-
men. Weitere Informationen gibt es 
bei Brigitte Scholz, Telefon (05191) 
17287.

Verschiebung
HEIDEKREIS. Aufgrund des Refor-

mationstages am Mittwoch, dem 31. 
Oktober, verschieben sich sämtliche 
Abfuhrtermine in der restlichen Ka-
lenderwoche um einen Tag nach 
hinten, darauf macht die Abfallwirt-
schaft Heidekreis (AHK) aufmerk-
sam. Das heißt: alle Bio-, Papier- und 
Restmülltonnen sowie Gelbe Säcke 
werden jeweils am Folgetag nachge-
fahren. 

Blutspende
OERREL. Am Donnerstag, dem 1. 

November, gibt es in der Turnhalle 
Oerrel wieder einen Blutspendeter-
min: Von 16 bis 19.30 Uhr steht das 
DRK-Team bereit, gesunden Er-
wachsenen ein wenig von ihrem Blut 
abzuzapfen, um anderen Menschen 
das Leben zu retten. Teilnehmer soll-
ten ihren Personalausweis und den-
Blutspendeausweis (soweit vorhan-
den) mitbringen. Alle Spender kön-
nen sich anschließend mit Hoch-
zeitssuppe und Leckereien vom 
vielfältigen Buffet stärken.  

Einbruch
JERUSALEM. Über ein auf Kipp 

stehendes Fenster drangen Einbre-
cher am vergangenen Sonntag, zwi-
schen 7.40 und 17.45 Uhr in ein 
Einfamilienhaus im Neuenkirchener 
Ortsteil Jerusalem ein. Sie durch-
suchten die Räume und entwende-
ten Bargeld und einen Laptop.
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis Fensterreinigung,
Fenster putzen

professionell, preiswert, zuverlässig
Die Fensterfee 0172 9219164

Keine Sprechstunde 
vom 1.  bis 9. 11. 2018

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

Poststraße 10 · 29683 Dorfmark
Telefon 05163/313

www.gasthaus-meding.de
Gaststube@gasthaus-Meding.de

Di.–Do. 10–14 Uhr und 16.30–22 Uhr 
Fr.–So. ab 10 Uhr · Mo. Ruhetag

Traditionelle Gastronomie mit frischen Ideen

Jetzt schon  reservieren!    11. November
Martinsgans 
 -Essen p. P. € 22,50

Wir haben auch besondere  
Angebote für Ihre Weihnachtsfeier!

Dr. Kahl
PRAXIS GESCHLOSSEN

ab Di., 30.10. mittags  
bis einschließlich 2.11.18

02.12.2018-  Bayerische Weihnachtsmärkte
05.12.2018  4 Tage - Erleben Sie die Christkindlesmärkte in 

Nürnberg, München und Bayreuth 
 EZ-Zuschlag 30,00    p. P. DZ 299,00 

14.12.2018 -  3-Tages-Fahrt zum alljährlichen
16.12.2018 Weihnachtsshopping in Berlin 
 EZ-Zuschlag 62,00    p. P. DZ 159,00 

29.12.2018 -  Silvester in Franken
02.01.2019  5 Tage - „All inklusive“ zur Silvesterparty + 

umfangreichem Programm 
 EZ-Zuschlag 85,00    p. P. DZ 565,00 

25.01.2019 -  Berlin zur „Grünen Woche 2019“
27.01.2019 EZ-Zuschlag 55,00    p. P. DZ 159,00 

25.03.2019 -  Frühling in Venedig
31.03.2019  7 Tage - inklusive Halbpension und Programm 

 EZ-Zuschlag 64,00    p. P. DZ 539,00 

05.05.2019 -  Das echte Irland
13.05.2019  9 Tage - inklusive Halbpension und  

deutschsprachiger Reiseleitung 
 EZ-Zuschlag 178,00    p. P. DZ 1199,00 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen  05193 98080

Kleinschmidt’s Busreisen

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

� 05193 -3001

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Kuh(le)
Möbel!

MÖBELFUNDGRUBE

Solange der Vorrat reicht – Geöffnet Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–16 Uhr

* Nur auf Neukäufe und nicht auf bereits reduzierte Ware. Alles sofort  
lieferbar! Gilt nicht bei bestellten 1. Wahl-Artikeln. Gültig 28.10.2018.

Möbel aus Austellungen und Messen, Restposten, Auslaufprogramme, Möbel 1. und 2. Wahl. Alles ist sofort lieferbar

Hubenkamp 1
Soltau-Wolterdingen
Telefon (0 51 91) 7 21 40

28. Oktober 2018
 von 12–17 Uhr

20%* Rabatt auf

ALLES

HEUTE Verkaufsoffener 
Sonntag

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Familien – Erziehung 
 – Beratung/Therapie

www.beratungspraxis-knueppel.de
Telefon 05191 8030780

Praxis
Petra
Knüppel

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

en Abendveranstaltungen (außer Weihnachts- und Jubiläumsreise)

Bayerischer Wald
 Hotel Bischofsmais

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

Leistungen:

pro Person im Doppelzim.
(Halbpension) ab € 329,–

BUcHUng UnD BeratUng Bei:

Kein EZ-Zuschlag! (außer Silvesterr.: € 80,–)
Preisnachlass bei Selbstanreise:

€ 50,– pro Person
Kurtaxe wird vor Ort erhoben

termine:

Das MORADA Hotel Bischofsmais liegt idyllisch am 
waldreichen Rand des gleichnamigen Erholungs-
ortes, nicht weit dem Orts   zentrum und nahe seinem 
Hausberg „Geißkopf”. Re  staurants und Café mit Au -
ßenterrasse zählen zu den gastronomischen 
Einrichtungen. Ein gro  ßer Wellness- und Freizeit-
bereich mit Hallenbad, Sauna, Mikrobowling ... dient 
der Entspannung.

24.11.–01.12.18  € 329,–
29.12.–05.01.19 (Silvesterreise) € 648,–
05.01.–12.01.19  € 349,–
02.02.–09.02.19  € 369,–
02.03.–09.03.19  € 399,–
30.03.–06.04.19  € 399,–

•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit
 WC und Getränkeselfservice
•	 7	Übernachtungen	in	Zimmern
 mit Bad bzw. Dusche und WC inkl. HP
•	 Galabuffet sowie Bayrisches
 Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)
•	 „All inclusive-Angebot“
 (außer Silvesterreise)
•	 Begrüßung	d.	d.	SKAN-CLUB	60	plus-Team
•	 Willkommenscocktail
•	 Geführte	Wanderung
•	 Unterhaltungsabend
•	 Bayerischer	Heimatabend		•		Bingospiel
•	 Kostenlose	Nutzung	des	Hallenbades
•	 Betreuung	d.	d.	SKAN-CLUB	60	plus-Team
•	Kofferservice	im	Hotel	u.	v.	m.

Soltau (98 mm)

Unser„All inclusive-Angebot“:  
•	Getränke während des Mittagessens
•	Tee,	Kaffee	und	Kuchen
•	Getränke zum Abendessen und zu den
  Abendveranstaltungen

„all
inclusive-
angebot“

8-Tage-
Senioren-

reise

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKan-tOUrS touristik international gmbH, 
gehrenkamp 1, 38550 isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

BlutspendeAktion

Wichtig: 
Personalausweis mitbringen! Service-Hotline 0800 / 11 949 11 
(kostenlos aus dem dt. Festnetz) www.blutspende-nstob.de

M 100 / Y 100

OERREL
Donnerstag, 01.11.2018
Turnhalle, Schweriner Straße 6
16:00 - 19:30 Uhr

Heide-Kurier-Service im Internet:
• kostenloser Download
    • Kleinanzeigen aufgeben
        • Leserreiseninfo
            • Ausgaben-Archiv
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